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…RICHARD
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Kritik? „Es kommt darauf an,

wie wir als Mannschaft arbeiten“
Oliver Reck im Interview
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 Nach der Niederlage gegen 
Erzgebirge Aue mussten Sie und die 
Mannschaft harsche Kritik einste-
cken. Wie geht man damit um?
Es kommt nicht darauf an, wie 
ich damit umgehe, sondern vor 
allem, wie wir als Mannschaft ar-
beiten. Wir müssen auf dem Trai-
ningsplatz konzentriert sein, um 
die Fehler, die wir in der letzten 
beiden Spielen gemacht haben, 
auszumerzen. Nur dann können 
wir uns verbessern. Es gibt im-
mer Phasen in einer Saison, in der 
nicht alles so ineinandergreift, 
wie man das gerne hätte. Das 
muss man dann möglichst korri-
gieren, indem man viel mit den 
Spielern spricht und Einfluss auf 
sie nimmt. Dass wir uns auch in 
schwierigen Situationen auf unser 
Team verlassen können, hat das 
letzte Jahr mehrfach und deutlich 
gezeigt.

 Es wurden auch Entschei-
dungen von Ihnen in der Öffentlich-
keit auf den Prüfstein gestellt. Wie 
muss man sich Ihre Gedankenwege 
hin zur jeweiligen Startformation 
vorstellen?
Zunächst einmal muss man wis-
sen, dass ich meine Entschei-
dungen nie treffe, ohne mit mei-
nen Kollegen im Trainerteam 
und Helmut Schulte darüber zu 
sprechen. Ich bin ein absoluter 
Team-Player und treffe Entschei-
dungen nur nach Rücksprache, 
auch wenn mir vollkommen klar 
ist, dass ich am Ende des Tages 
den Kopf dafür hinhalten muss. 
Für uns alle steht an oberster Stel-
le, dass wir unsere Mannschaft 
bestmöglich auf das kommende 
Spiel einstellen und in diesem 
Zusammenhang dann auch die 
bestmögliche Startaufstellung zu 
finden.

 Wie nehmen Sie die Kritik an 
Ihren Entscheidungen auf?
Alle Entscheidungen, die ich bis-
her getroffen habe und tagtäglich 
treffe, treffe ich im Sinne und für 
das Wohl des Vereins und über-
haupt nicht, um mich selbst in ein 
besonderes Licht zu stellen. Wenn 
wir uns für eine Dreierkette oder 
eine Torwartrotation entschieden 
haben, gab es immer klare Grün-
de dafür. Wir können immer er-
klären, warum wir die jeweilige 
Entscheidung als die richtige für 
Fortuna angesehen haben.

 Es gab in der Hinserie eine Pha-
se von elf Spielen ohne Niederlage. 
Trauen Sie dem Team eine ähnliche 
Serie noch einmal zu?

Kritik? „Es kommt
darauf an, wie wir
als Mannschaft arbeiten“

OLIVER
RECK
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DAS INTERVIEW DER WOCHE

Fortunas Cheftrainer Oliver Reck hat in seiner Karriere schon viel erlebt. Seit über 
eineinhalb Jahren arbeitet der 49-Jährige nun für Fortuna Düsseldorf. Auch in die-
ser verhältnismäßig kurzen Zeit beim Traditionsverein aus Flingern steckte er schon 
mehrfach in besonderen, nicht immer einfachen Situationen. Bisher konnte Reck all 
diese Aufgaben meistern – nun wartet mit dem Heimspiel gegen den 1.FC Nürnberg 
die nächste auf ihn. Die Redaktion von „Fortuna Aktuell“ unterhielt sich vor dem Auf-
einandertreffen mit dem „Club“ mit Reck über die aktuelle Situation, die Entschei-
dungen, die er zu treffen hat, und den heutigen Gegner.



Unsere Mannschaft ist immer zu 
einer solchen Serie in der Lage. 
Aber dabei muss man auch daran 
denken, dass wir in den besagten 
elf Spielen in der Hinserie in der 
Regel in Bestbestezung auflau-
fen konnten. Ich bin mir sicher, 
dass die Mannschaft den Schalter 
auch jetzt schnell umlegen kann. 
Dazu muss man auch gewisse 
Veränderungen vornehmen, die-
se können ganz unterschiedlicher 
Natur sein – personell, taktisch 
oder manchmal sind es auch nur 
Kleinigkeiten. Wir müssen eben 
nur herausfinden, an welchem 
Rad wir drehen müssen, damit 
wir uns verbessern.

 Wieso sind Sie sich so sicher, 
dass der Mannschaft in dieser Si-
tuation der Turnaround gelingt?
Ich habe schon mehrere schwie-
rige Situationen bei der Fortuna 

mitgemacht. In meiner ersten 
Zeit als Interimstrainer standen 
wir schlecht da und hatten drei 
ganz schwierige Spiele vor der 
Brust. Wir haben im Endeffekt 
aus den beiden Auswärtsspielen 
in Kaiserslautern und in Cottbus 
sowie dem Heimspiel gegen den 
1.FC Köln sechs Punkte geholt. 
Als ich zum zweiten Mal inte-
rimsmäßig übernommen habe, 
standen wir erneut mit dem Rü-
cken zur Wand. Es stand das 
Spiel in Paderborn an, nach dem 
wir mit einer Niederlage tief im 
Abstiegskampf gesteckt hätten. 
Und wieder haben wir gewon-
nen. Das war dann gleichzeitig 
der erste Schritt auf dem Weg 
zu einem tollen sechsten Platz. 
Auch in diesem Jahr hat die 
Mannschaft zueinandergefunden 
und mit der angesprochenen Se-
rie von elf Spielen ohne Nieder-
lage eine gute Reaktion gezeigt.

 Auch personell ist es nicht im-
mer einfach: Für das letzte Spiel 
fielen mit Bruno Soares, Jonathan 
Tah, Sergio da Silva Pinto, Christo-
pher Avevor und Christian Gartner 
gleich fünf Spieler für die defensive 
Zentrale aus. 
Alle fünf sind wichtige Defensi-
vakteure, die uns unheimlich ge-
fehlt haben. Und genau aus die-
sem Grund haben wir auch nicht 
so gut verteidigt, wie wir uns das 
vorgestellt hatten. Wer andere 
Gründe dafür sucht, dass wir im 
Heimspiel gegen Aue drei Ge-
gentore kassieren, fischt im Trü-
ben. Es lag nicht an irgendeiner 
taktischen Ausrichtung, sondern 
vor allem daran, dass uns fünf 
gestandene Defensivspieler, die 

allesamt in dieser Saison schon 
sehr gute Leistungen abgeliefert 
haben, nicht zur Verfügung stan-
den.

 Wie muss man sich die Aufar-
beitung eines jeden Spiels vorstel-
len?
Ich schaue mir sowohl gemein-
sam mit dem Trainerteam als auch 
alleine noch einmal das Spiel und 
dabei natürlich entscheidende 
Szenen an. Die Mannschaft hat 
die aus meiner Sicht wichtigsten 
Szenen am Samstag noch einmal 
gezeigt bekommen. Dabei habe 
ich natürlich auch unsere Fehler 
angesprochen. Eine Spielnachar-
beitung ist genauso wichtig wie 
die Vorbereitung auf eine Partie. 

 Inwiefern gehen Sie in der 
Trainingswoche auf die Fehler aus 
dem vorherigen Spiel ein?
Natürlich versuchen wir immer, 
mit bestimmten Übungen den 
Hebel an den Stellen anzusetzen, 
die im letzten Spiel fehlerhaft 
waren. Wir haben erkannt, dass 
wir im Defensivverbund nicht so 
gut agiert haben, wie uns das in 
einigen Spielen in dieser Saison 
schon gelungen ist. Also müssen 
wir im Training daran arbeiten, 
dass wir uns in der Abwehr wie-
der besser verhalten.

 Nun steht das Spiel gegen den 
1.FC Nürnberg auf dem Programm. 
Wie schätzen Sie den Gegner ein?
Die Nürnberger hatten vor der 
Saison ein großes Ziel, nämlich 
die direkte Rückkehr in die Bun-
desliga. Sie mussten dabei fest-
stellen, dass dies nicht so einfach 
und die 2. Bundesliga unheim-
lich ausgeglichen ist. Es gibt 
viele Teams, die in dieser Liga 
ein gehöriges Wörtchen um die 
vorderen Plätze mitreden kön-
nen. Selbst die Mannschaften, 
die momentan eher im unteren 
Bereich der Tabelle zu finden 
sind, können jederzeit ein Team 
von oben schlagen. Das macht 
die Liga auch so interessant. 
Nach dem Trainerwechsel läuft 
es für den FCN besser. Im letz-
ten Spiel haben sie gegen Union 
Berlin einen wichtigen Heimsieg 
gelandet. 

 Was hat sich beim Club durch 
den Trainerwechsel von Valérien 
Ismaël zu René Weiler verändert?
Zunächst einmal muss sich ein 
neuer Trainer zurechtfinden. Er 
muss sich anschauen, wie der 
Verein strukturiert ist und wie 
sich seine Mannschaft zusam-

mensetzt. Diese Findungsphase 
hat René Weiler erfolgreich ab-
geschlossen. Dennoch hat sein 
Team in den ersten beiden Spie-
len nach der Winterpause zwei 
verschiedene Gesichter gezeigt. 
Das spiegelt das Bild des FCN in 
dieser Saison wider.

 Was für Erinnerungen haben 
Sie noch an das Hinspiel in Nürn-
berg?
Wir haben in dem Spiel rich-
tig gut verteidigt und versucht, 
schnell nach vorne zu spielen. So 
haben wir die Nürnberger immer 
wieder vor Probleme gestellt. 
Nun wartet auf uns natürlich eine 
andere Partie, weil wir zuhause 
spielen. Man darf gespannt sein, 
wie beide Teams damit umgehen. 

 Wie erleichtert sind Sie, dass 
die Sperren von Jonathan Tah und 
Bruno Soares nun abgelaufen sind 
und Sie wieder zur Verfügung ste-
hen?
„Jona“ und Bruno sind für uns 
sehr wichtige Spieler und haben 
in der Vorbereitung einen hervor-
ragenden Eindruck hinterlassen. 
Genauso wichtig wäre aber auch, 
dass Sergio da Silva Pinto und 
Christopher Avevor so schnell 
wie möglich wieder zurückkeh-
ren. Auch die Beiden haben in 
der Hinserie gezeigt, dass sie 
wichtige Faktoren für unsere 
Defensive sind. Aber auch ohne 
Sergio und „Jackson“ müssen 
wir zusehen, dass wir in unser 
Spiel wieder mehr Stabilität be-
kommen. 

 Am Rosenmontagszug hat die 
Fortuna wieder mit einem eigenen 
Wagen teilgenommen, Sie waren 
auf dem Wagen von Fortunas Part-
ner Frankenheim zu Gast. War dies 
eine angenehme Abwechslung für 
Sie und die Spieler?
Das hatte weniger etwas mit Ab-
wechslung zu tun. Wir als For-
tuna haben zum einen den Leuten 
in der Stadt gegenüber, aber auch 
unseren Partnern die Verpflich-
tung, solche Termine wahrzu-
nehmen. Frankenheim ist schon 
seit Jahren ein wichtiger Partner 
an Fortunas Seite. Solche Partner 
sind für den Verein sehr wichtig.

 Wie waren Ihre Eindrücke?
Die waren zwar sehr schön, ge-
hören aber schon wieder längst 
der Vergangenheit an. Die Kon-
zentration lag schon zu Beginn 
der Woche voll und ganz auf dem 
heutigen Spiel gegen den 1.FC 
Nürnberg.

DAS INTERVIEW DER WOCHE
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Auch im Training stets hochengagiert: Fortunas Cheftrainer Oliver Reck.

Nicht nur in den Pressekonferenzen nach den 
Spielen ist Reck ein gefragter Mann.



Durch die letzte Woche mit 

Fortuna Düsseldorf

NEWS
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 Am Nachmittag des Karne-
vals-Freitags repräsentierten 
Finanzvorstand Paul Jäger und 
Marketing-Direktor Carsten 
Franck die Fortuna beim of-
fiziellen Richtfest in der Wa-
genbauhalle. Der Wagen war 
zu diesem Zeitpunkt bereits 
mit dem Wurfmaterial für den 
Rosenmontagszug beladen.

 Im Rahmen des Heimspiels 
gegen den FC Erzgebirge Aue 
stattete das Prinzenpaar der 
Fortuna in der ESPRIT arena 
einen Besuch ab. Auch wenn 
Prinz Christian II. und sei-
ne Venetia Claudia nicht wie 
gewünscht Glück brachten, 
sorgten sie zusammen mit dem 
Kinder-Prinzenpaar Jost I. und 
Venetia Jaqueline für Karne-
valsstimmung im Stadion.

 Das erste Heimspiel im Jahr 
2015 verloren die Rot-Weißen 
gegen Erzgebirge Aue mit 2:3. 
Nachdem die Fortuna zur Pau-
se schon mit 1:3 zurückgelegen 
hatte, kam der Anschlusstref-
fer durch Michael Liendl acht 
Minuten vor dem Ende zu spät.

 Immerhin zwei Gewinner 
in rot und weiß gab es beim 
Heimspiel gegen Aue: Die bei-
den Fortuna-Anhänger Jörg 
Kwias und Arno de Buhr hatten 
an dem von Frankenheim or-
ganisierten Tippspiel „Du und 
dein Star“ auf das richtige Er-
gebnis für die Auswärtspartie 
in Braunschweig gesetzt und 
wurden anschließend in der 
Verlosung als Sieger ermittelt. 
Die F95-Fans erhielten nun 
ihren Preis - eine lebensechte 
Skulptur, die sie Arm in Arm mit 
Fortunas finnischen Stürmer 
Joel Pohjanpalo zeigt.

 Die B-Junioren haben 
sich von Mittwoch bis Sonntag 
letzter Woche unter türkischer 
Sonne gut präsentiert: Mit 
einem dritter Platz in einem 
international besetzten Tur-
nier, der Auszeichnung für den 
besten Torhüter für Sumethee 
Khokpho und vielen Eindrücken 
ist Fortunas U17 aus dem tür-
kischen Izmir zurückgekehrt. 

 Fortunas U19 hat einen 
3:1-Heimsieg gegen Preußen 
Münster gelandet. Die Mann-

schaft von Trainer Sinisa Su-
ker bleibt damit weiter in der 
Erfolgsspur. Auch im siebten 
Spiel hintereinander sind die 
Fortunen ungeschlagen, sechs 
Siege konnten in dieser Zeit ge-
holt werden. Mit nun 26 Punk-
ten haben sich die Rot-Weißen 
in der oberen Tabellenhälfte 
etabliert.

 Mit einem eigenen Wagen 
und einer Fußtruppe nahm die 
Fortuna auch in diesem Jahr 
wieder am Düsseldorfer Ro-
senmontagszug teil. Ben Hal-
loran, Joel Pohjanpalo, Chris-
tian Weber und Aufstiegsheld 
Sascha Rösler sowie der ge-
samte Vorstand versorgte die 
Jecken mit Plastikbällen mit 
„Heimat“-Pfeil-Aufdruck. Die 
Fußtruppe bestand aus der 
U12- und der U13-Mannschaft 
des NLZ sowie einer Damen- 
und einer Herrenmannschaft 
aus der F95-Handballabtei-
lung.

 Auch auf dem Wagen von 
Fortunas Partner Frankenheim 
feierten einige Rot-Weiße Kar-
neval: Cheftrainer Oliver Reck, 
sein Assistent Joti Stamato-
poulos sowie die drei Akteure 
Dustin Bomheuer, Oliver Fink 
und Michael Liendl grüßten die 
Düsseldorfer vom Franken-
heim-Wagen aus.

 Am Mittwoch wurde er-
neut eine Folge von „95 olé“ 
gedreht. Bei der Sendung über 
die Fortuna, die immer don-
nerstags vor einem Heimspiel 
ausgestrahlt wird, war dies-
mal Mittelfeldakteur Michael 
Liendl Studiogast. Der Öster-
reicher sprach unter anderem 
über die aktuelle Situation bei 
den Rot-Weißen und wagte 
einen Ausblick auf die heutige 
Begegnung gegen den 1.FC 
Nürnberg.

 Gleichzeitig mit der Auf-
zeichnung von Center TV in der 
Stadtwerke-Loge der ESPRIT 
arena war ein Aufnahmeteam 
von Sky zu Gast in Düsseldorf. 
Dem Fernsehsender stand Mit-
telfeldspieler Oliver Fink Rede 
und Antwort. Das Interview 
wird in der Vorberichterstat-
tung vor dem heutigen Spiel auf 
Sky ausgestrahlt.

13. Februar - 21. Februar 2015

NEWS
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Zu Beginn der Winter-Vor-
bereitung wechselte Gol-
ley zum FSV Frankfurt an 

den „Bornheimer Hang“. „Timm 
ist ein junger, entwicklungsfähiger 
Spieler“, betont Fortunas Vorstand 
Sport Helmut Schulte. „Wir hof-
fen, dass er beim FSV Frankfurt in 

dem halben Jahr viel Einsatzzeit 
erhält. Für seine weitere Entwick-
lung ist Spielpraxis auf hohem 
Niveau von großer Bedeutung.“ 
Nachdem er in der Hinrunde für 
die Fortuna auf zwei Kurzeinsätze 
kam, wurde er in den ersten bei-
den Spielern für seinen neuen Ver-

ein jeweils eingewechselt und war 
somit an den beiden Siegen gegen 
den 1.FC Nürnberg (2:1) und in 
Leipzig (1:0) beteiligt. Somit ist 
er für seinen neuen Coach Benno 
Möhlmann in der Offensive eine 
echte Alternative. Mit den beiden 
Siegen konnte sich der FSV schon 
ein wenig Luft im Abstiegskampf 
verschaffen. Am heutigen Sonn-
tag empfangen Golley und seine 
Frankfurter den Tabellenzweiten 
1.FC Kaiserslautern.

 Ramírez spielt in Budapest un-
ter Trainer Thomas Doll

Auch Cristian Ramírez 
hat in der Winterpause 
einen fußballerischen 

Tapetenwechsel vorgenommen. 
Beim 1.FC Nürnberg kam er 
nicht so zum Zuge, wie sich das 
alle Beteiligten vorgestellt hatten, 

sodass der Ecuadorianer nun sein 
Glück im Ausland sucht. Beim 
ungarischen Traditionsverein 
Ferencváros Budapest wird der 
20-Jährige, der bei der Fortuna ei-
nen Vertrag bis zum 30. Juni 2016 
besitzt, vom deutschen Coach 
Thomas Doll trainiert. Auf seiner 
Position – die linke Außenbahn 
in der Viererkette – muss er sich 
gegen Philipp Bönig durchset-
zen, der jahrelang in den beiden 
höchsten deutschen Spielklassen 
für den VfL Bochum auflief. Am 
vergangenen Wochenende konnte 
Ramírez im Testspiel gegen den 
slowakischen Verein Podbrezova 
auf sich aufmerksam machen, als 
er einen Elfmeter herausholte und 
diesen selbst verwandelte. Am 
1. März geht es für Ramírez und 
seinen neuen Verein mit dem Aus-
wärtsspiel bei Donaújváros dann 
auch wieder um Liga-Punkte.

Die beiden jungen Akteure wurden in der Winterpause ausgeliehen

In der Winterpause war auf dem Transfermarkt rund um die Fortuna nicht viel los. Auf Neuzugänge verzichteten die 
Rot-Weißen gänzlich, lediglich Timm Golley wurde an den Zweitligisten FSV Frankfurt verliehen. Außerdem wechselte der 
vor der Saison an den 1.FC Nürnberg ausgeliehene Linksverteidiger Cristian Ramírez erneut auf Leihbasis zum ungari-
schen Traditionsverein Ferencváros Budapest. Beide Akteure sollen bei ihren neuen Stationen Spielpraxis sammeln.

Golley erfolgreich mit dem FSV,
Ramírez trifft für Ferencvaros

Knapp 15 Jahre ist es 
her, dass die Fortuna 
das letzte Mal nach 

Leipzig zu einem Auswärts-

spiel gereist ist. Eine Fahrt in 
die größte Stadt des östlichsten 
deutschen Bundeslandes ist 
gleich aus zweierlei Gründen 

lohnenswert: Zum einen ist 
eine Besichtigung der Stadt 
attraktiv, zum anderen trifft 
die Fortuna am Montag, 16. 
März, in der Red Bull Arena 
auf die Leipziger. Seit dem 
vergangenen Mittwoch kann 
sich jedermann maximal zwei 
Karten für die Partie im Osten 
der Republik sichern. Erhält-
lich sind die Karten ausschließ-
lich im Online-Ticketshop. 
Im Hinspiel erlebten die Fans 
eine hochbrisante Partie, die 
letztlich 2:2 endete. Im Rück-
spiel möchte die Fortuna ihre 
starke Auswärtsbilanz weiter 
ausbauen und sich drei Zähler 
erkämpfen.

Allerdings braucht die 
Fortuna nicht nur bei den 
Auswärtsspielen die Unter-
stützung ihrer Fans, sondern 
auch vor eigenem Publikum 
zählt die Mannschaft von 
Cheftrainer Oliver Reck auf 
ihre Zuschauer. Nach wie vor 
kann sich jeder rot-weiße An-
hänger Tickets für alle bereits 
terminierten Heimspiele der 
Fortuna sichern. Diese Ein-
trittskarten sind ebenfalls im 
Online-Ticketshop, allerdings 
auch in den F95-Fanshops, im 
Call-Center (zum Ortstarif: 
0211 - 237 00 1895) und an 
allen Vorverkaufsstellen er-
hältlich.

Vorverkauf für terminierte Heimspiele läuft

Fortuna gehört im bisherigen Saisonverlauf zu den auswärtsstärksten Mannschaften der Liga und auch in der Zukunft 
stehen spannende Aufgaben in der Fremde an: Während für die Partie beim FC St. Pauli bereits alle Karten ausverkauft 
sind, hat jeder rot-weiße Anhänger für das Spiel in Leipzig, 16. März, noch die Möglichkeit eine Karte zu erwerben.

Leipzig -Tickets im freien Verkauf

Timm Golley. Cristian Ramírez.
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Der Traditionsverein aus Flingern nahm wieder am närrischen Treiben in der Stadt teil

Auch in diesem Jahr war die Fortuna im Düsseldorfer Karneval wieder stark vertreten. 
Neben einer Mitgliederaktion im Haus des Karnevals und dem Besuch des Prinzenpaars 
beim Spiel gegen den FC Erzgebirge Aue war der Rosenmontagszug mit eigenem Wagen 
und eigener Fußtruppe das große Highlight dieser Session. „Fortuna Aktuell“ hat die bes-
ten Fotos rund ums närrische Treiben zusammengestellt.

„Fortuna, Helau!“
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mybet.de ist stolzer premiumPARTNER von Fortuna Düsseldorf

DEINE FAN-GRATISWETTE

Sowohl online auf mybet.de, als auch in unseren Shops 
bieten wir Dir täglich 14.000 klassische Sportwetten 
und Sport-Livewetten. 

ÜBERZEUGE DICH SELBST. 
Probiere mit einer Gratiswette im Wert von 5€, ob Dein 
Sportwissen für einen 30.000€-Gewinn ausreicht.

Jetzt auf mybet.de anmelden und Partnercode eingeben:

 5€
GRATISWETTE

online Partnercode: de ine fo r tuna



Das Rund� UND DAS ECKIGE

Basis for 
Business

Zwei, die sich verstehen. Die zu Düsseldorf gehören 

wie der Himmel zur Ähd. Die wissen, dass nach dem 

Spiel vor dem Spiel ist. Und das Runde in das Eckige 

muss! Zwei mit Leidenschaft dabei: Fortuna und eure 

Fans aus der Nachbarhalle. Die Messe Düsseldorf. 

www.messe-duesseldorf.de
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Die Taipeh Vertretung ist 
eine Zusammenarbeit von 
„Taiwan Excellence“, das 

taiwanische Unternehmen beim 
Werben der eigenen Qualitätspro-
dukte in Deutschland unterstützt, 
und von „Taiwan Tourismus“, 
das sich sowohl mit dem Tou-
rismus taiwanischer Besucher 
in Deutschland beschäftigt als 
auch mit deutschen Touristen in 
Taiwan, „the Heart of Asia“. Die 
Taipeh Vertretung möchte durch 
die Partnerschaft mit der Fortuna 
für taiwanische Qualitätsprodukte 

werben und damit die wirtschaft-
lichen sowie touristischen Bezie-
hungen intensivieren.

Franz J.K. Huang, Generaldirek-
tor der Taipeh Vertretung in der 
Bundesrepublik Deutschland:  
„Die Landeshauptstadt Nord- 
rhein-Westfalens ist von wirt-
schaftlicher und touristischer 
Bedeutung. Über 100 taiwanische 
Unternehmen haben sich für 
Düsseldorf als ihren Standort in 
Deutschland entschieden. Deswe-
gen möchten das Taiwan Tourism 

Office, das Bureau of Foreign 
Trade und das Ministry of Fo-
reign Affairs der Republik China 
(Taiwan) eine partnerschaftliche 
Beziehung zu Düsseldorf und 
auch zu der Fortuna aufbauen.“

Dr. Dirk Kall, Vorstandsvorsitzen-
der von Fortuna Düsseldorf:  
„Wir freuen uns, dass wir neben 

unseren japanischen Partnern 
nun auch einen aus einem an-
deren südost-asiatischen Land 
für uns gewinnen konnten. Wir 
sind stolz darauf, dass wir einige 
internationale Partner an unserer 
Seite wissen. Das zeigt die tolle 
Strahlkraft, die die Fortuna auch 
über die Bundesgrenzen hinaus 
besitzt.“

„Taiwan Excellence“ und „Taiwan Tourismus“ unterstützen Fortuna

Die „Taipeh Vertretung in der Bundesrepublik Deutschland“ ist neuer teamPARTNER von Fortuna Düsseldorf. Schon im 
Rahmen von Fortunas Heimspiel gegen den FC Erzgebirge Aue am vergangenen Freitag waren erstmalig die Logos von 
„Taiwan Excellence“ und „Taiwan Tourismus“ auf der LED-Bande mit TV-Präsenz in der ESPRIT arena zu sehen.

Taipeh Vertretung neuer teamPARTNER

Am 18. Spieltag musste 
sich die Fortuna trotz 
einer sehr guten Leistung 

äußerst unglücklich in Braun-
schweig mit 1:2 geschlagen 
geben. Wenigstens für zwei For-
tunen hatte dieser Tag aber den-
noch etwas Positives: Jörg Kwias 
und Arno de Buhr hatten an dem 

von Frankenheim organisierten 
Tippspiel „Du und dein Star“ 
auf das richtige Ergebnis gesetzt 
und wurden anschließend in der 
Verlosung als Sieger ermittelt. 
Vor dem letzten Heimspiel der 
Rot-Weißen gegen den FC Erz-
gebirge Aue erhielten die beiden 
Fans nun ihren Preis - eine le-

bensechte Skulptur, die sie Arm 
in Arm mit Fortunas finnischen 
Stürmer Joel Pohjanpalo zeigt.
Die 25 cm große Skulptur besteht 
aus einer Gips/Polymermischung 
und wurde von dem Düsseldorfer 
Unternehmen DOOB GROUP 
AG realisiert. Dafür mussten 
sich die beiden Gewinner im 
DOOB-3D-Store zusammen mit 
Pohjanpalo einscannen lassen. 
Anschließend wurde das ge-
scannte Motiv im 3D-Drucker 
physisch produziert. Nicht nur 
die beiden Gewinner von Fran-
kenheim, sondern auch „Jolle“ 
selbst zeigte sich hinterher be-
geistert von der Skulptur:  
„Es ist einfach Wahnsinn, zu was 
die Technik in der Lage ist. Ich 
finde, dass die Skulpturen wirk-
lich super aussehen und fand es 
total spannend, an diesem Projekt 
teilzunehmen.“ Für das heutige 
Spiel wünschen sich alle Fortu-

nen allerdings, dass der Stürmer 
wieder seinen Teamkollegen in 
den Armen liegt und F95-Treffer 
bejubelt.

Gewinner des Frankenheim-Gewinnspiels erhalten 3D Skulptur

Normalerweise sieht man Joel Pohjanpalo, ausgerüstet mit Fortuna-Trikot, Stutzen und Fußballschuhen, nur mit sei-
nen rot-weißen Mannschaftskollegen Arm in Arm. Diese Ehre kam nun aber auch Jörg Kwias und Arno de Buhr zu 
Teil und das sogar für die Ewigkeit - wenn auch nur in einem Modell. Die Beiden sind die Gewinner des von Fortunas 
Partner Frankenheim organisierten Gewinnspiels „Du und dein Star“. Als Preis erhielten sie eine lebensechte 25 cm 
hohe 3D Skulptur, die sie gemeinsam mit Pohjanpalo darstellt.

Mit Pohjanpalo eingescannt
und ausgedruckt

Jörg Kwias und Arno de Buhr durften sich als Gewinner des Tippspiels über eine Skulptur mit Joel 
Pohjanpalo freuen.

Bei der Erstellung der Skulptur wurde Joel 
Pohjanpalo mit den Fans eingescannt.
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Nach einer kurzen Auf-
wärmphase und Begrü-
ßung ging es los. Direkt 

im ersten Spiel gelang der For-
tuna ein klarer 6:0-Sieg gegen 
die Schalker Knappen Kids. 
Mit einem knappen 6:5-Erfolg 
gegen einen weiteren Klub aus 
dem Ruhrgebiet, Borussia Dort-
mund, konnten die 95er den 
nächsten Sieg einfahren. Da-
nach stand das Rhein-Derby ge-
gen den 1. FC Köln an, welches 
die Flingeraner nochmals mit 
einem 2:0 für sich entscheiden 
konnten. Doch damit nicht ge-
nug. Auch das vorletzte Spiel 
gegen den VfL Bochum gewan-
nen die Rot-Weißen knapp mit 
2:1.
Vor der letzten Partie führte die 
Fortuna die Tabelle mit einem 
Punkt Vorsprung vor dem Titel-
verteidiger aus Leverkusen an. 
In der allerletzten Begegnung 
wurde somit erst entschieden, 
wer am Ende den Pokal in die 
Luft strecken würde! Leider gab 
es in diesem entscheidenden 
Spiel eine deutliche 0:8-Pleite. 
Nach zuvor tollen Leistungen 
war bei den Gastgebern der 
Akku ein wenig leer. Dennoch 
waren alle sehr stolz auf einen 
guten 2. Platz und eine starke 
Vorstellung des Teams. Zum 
Schluss gab es die Siegerehrung 
und alle Kinder erhielten eine 

Urkunde für ein schönes und 
faires Turnier. Der Kids Club 
aus Leverkusen konnte seinen 
Titel verteidigen und den Pokal 
wieder mit nach Hause nehmen.
Frank Schwalenberg, Koordi-
nator U9-U13 und Trainer der 
Fortuna Kids beim diesjährigen 
Turnier:  „Es hat richtig 
Spaß gemacht, mit den Kindern 
ohne jeglichen Leistungsdruck 
zu arbeiten. Sowohl den Kids 
als auch den Eltern hat es sicht-
lich viel Freude bereitet, zumal 
es ein tolles Turnier war!“

2. Platz beim Heimspiel für den F95-Nachwuchs

In diesem Jahr wurde das NRW Kids Club-Turnier erstmals in der Landeshauptstadt ausgetragen. Spielort waren am 
24. Januar die Fußballplätze in der Halle von Cosmo Sports in Gerresheim. Die Fortuna hatte die Kids Clubs von Bayer 
Leverkusen, Borussia Dortmund, vom FC Schalke, VfL Bochum und 1. FC Köln nach Düsseldorf eingeladen. Am Ende gab 
es in einem Turnier mit vielen Toren und packenden Duellen den zweiten Rang für die 95er.

Das NRW Kids Club
Turnier 2015 in Düsseldorf

 Weitere Informationen 
über den Kids Club der For-
tuna und Anmeldeformulare 
gibt es in der Geschäftsstel-
le im Toni-Turek-Haus am 
Flinger Broich 87 oder auf 
der Homepage unter:  www.
woistdeineheimat.de/for-
tuna-kids.

Natürlich steht das Kids 
Club-Team um Nina Härtig 
auch direkt zur Verfügung 
– entweder per E-Mail oder 
telefonisch unter 0211- 23 
80 142.

 Zur aktuellen Saison startete erstmals das Fortuna Kids 
Club Tippspiel! Gibt es einen glatten 4:0-Heimsieg oder eher ein-
en knappen 1:0-Erfolg? Vor jedem Spiel der Rot-Weißen wird auf 
den Rängen in der ESPRIT arena gerätselt und geraten, wie das 
nächste Spiel der 95er wohl ausgehen wird. Alle Kids Club Mit-
glieder haben jetzt die Chance mit Ihrem Tipp zu den Spielen der 
Fortuna in der 2. Bundesliga tolle Preise zu gewinnen. Der Gewin-
ner wird unter allen richtigen Tipps ausgelost.

 Und so geht´s!
Einfach eine Mail mit dem Tipp schicken (Beispiel Heim: F95 – 
Union Berlin 1:0 bzw. Auswärts: KSC - F95 1:1), Name, Mitglieds-
nummer und Alter an: kidsclub@f95.de. Im Betreff bitte „Fortuna 
Kids Club Tippspiel“ angeben. Einsendeschluss für jeden Tipp zu 
jedem Spiel ist eine Stunde vor dem Anstoß.

Von rot-weiß bis schwarz-gelb: Die Kinder aus den verschiedenen Kids Clubs und deren Maskottchen hatten gemeinsam beim Turnier viel Spaß!

Trainer Frank Schwalenberg und die F95-Kids freuen sich über einen guten 2. Platz.

TIPPSPIELDAS
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Unsere Heimat: Düsseldorf.
Unser Zuhause: Die Welt.

Von der deutschen Waschmittelfabrik zum 
international tätigen Konzern: Henkel hält global 
führende Marktpositionen mit Top-Marken wie 
Persil, Schwarzkopf oder Loctite. Über 80 Prozent 
der 47.000 Mitarbeiter arbeiten außerhalb von 
Deutschland. Hauptsitz und größte Produktions-
stätte weltweit? Düsseldorf
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WAS MACHT EIGENTLICH...

 Herr Cyron, was machen Sie 
derzeit beruflich?
Aktuell bin ich seit Januar mit 
Beginn der Vorbereitung auf 
die Rückrunde Trainer beim AC 
Italia Hilden ganz in der Nähe 
meines Wohnortes. Ich habe hier 
mal 2007 gespielt und das macht 
mir einfach Spaß.

 Besteht noch Kontakt zu ehe-
maligen Mitspielern?
Die Kontakte zu ehemaligen 
Mitspielern sind leider selten 
geworden. Ab und zu sehe ich 
noch Andrzej Buncol, wenn wir 
uns hier mit ehemaligen Natio-
nalspielern aus Polen treffen.

 „Ich habe damals
alles richtig gemacht“

 Wie kam damals eigentlich Ihr 
Wechsel zur Fortuna zustande?
Ich bin zur Rückrunde der Sai-
son 1992/93 vom Hamburger SV 
auf Leihbasis nach Düsseldorf 
gekommen. Leider sind wir am 
Saisonende abgestiegen und ich 
hätte zum HSV zurückkehren 
können. Aber Aleksandar Ristic 
wollte mich unbedingt behalten, 

so dass ich verpflichtet wurde. In 
den nächsten Jahren haben wir 
eine gute und erfahrene Mann-
schaft aufgebaut („Mythos-Elf“, 
Anm. d. Red.), die schließlich 
den Erfolg hatte. Von daher kann 
ich sagen, dass ich meine Ent-
scheidung nie bereut, sondern 
alles richtig gemacht habe!

 Also haben Sie Ihre Zeit bei 
der Fortuna und die fünf Jahre in 
Düsseldorf keineswegs ad acta 
gelegt?
Absolut nicht! Das alles liegt 
zwar bald schon 20 Jahre zurück, 
aber diese erfolgreiche und schö-
ne Zeit vergesse ich nie. Fortuna 
war und ist immer in meinem 
Herzen! Sicherlich war es in den 
1980ern bei meinem ersten Ver-
ein in Polen, Górnik Zabrze, acht 
Jahre lang auch erfolgreich, weil 
wir so etwas wie der FC Bayern 
München in Polen waren und 
im Europapokal gespielt haben. 
Aber die Zeit bei Fortuna war 
einfach besonders schön und 
sehr euphorisch. Deshalb schaue 
ich mir gelegentlich meine Tore 
und Spiele auf Video an, weil ich 
damals alles über mich und die 
Fortuna gesammelt habe.

 2 besondere Treffer
gegen den „Titan“

 Was waren denn aus Ihrer Sicht 
neben den beiden Aufstiegen 1994 
und 95 die Höhepunkte bei und mit 
der Fortuna?
Als Kind war ich ja - darf ich das 
überhaupt sagen? - ein bisschen 
Bayern-Fan (lacht). Von daher 
erinnere ich mich gerne an das 
DFB-Pokalspiel und unseren 
3:1-Erfolg gegen Bayern Mün-
chen zurück (in der 2. Runde der 
Saison 1995/96, Anm. d. Red.), in 
dem ich ein Tor geschossen habe. 
Auch im Rückspiel in der Liga 
am letzten Spieltag in München 
habe ich beim 2:2 ein Tor erzielt. 
Zwei Treffer gegen Oliver Kahn 
sind doch gar nicht schlecht! Das 
macht mich schon ein wenig stolz.

 Zumal Sie die Bundesliga-Saison 
1995/96 mit einem kleinen Pauken-
schlag begonnen haben?
Ja, das war gleich am 1. Spieltag 
im Auswärtsspiel bei Werder Bre-
men, als mir nach 60 Sekunden 
das 1:0 durch einen Flugkopfball 
gelang (es war das erste Saisontor 
in jener Spielzeit, Anm. d. Red.). 
Leider haben wir später noch ei-
nen Treffer zum 1:1-Endstand kas-
siert. Aber auch dieses Tor schaue 
ich mir hin und wieder gerne an 
(lacht).

 „Wir wollten den
Aufstieg unbedingt!“

 Inwieweit verfolgen Sie die For-
tuna heute?
Manchmal besuche ich ein Heim-
spiel. Das aktuelle Team ist gut, 
aber es fehlt ein wenig die Kon-
stanz. Jetzt müsste mal eine Serie 
her, denn es gibt so viele gute 
Mannschaften, die in der Tabelle 
oben stehen. Von daher wird es mit 
dem Aufstieg nicht einfach.

 Und mit dem Thema Aufstieg 
kennen Sie sich ja aus!?

Auf jeden Fall! Ich weiß noch 
genau, wie damals die Stimmung 
bei uns in der Mannschaft, bei den 
Fans und in der Stadt war. Wir alle 
wollten den Aufstieg unbedingt – 
vor allem den ersten in die 2. Liga 
und ein Jahr später auch den Auf-
stieg in die Bundesliga. Zumal der 
Unterschied zwischen den beiden 
Ligen immer noch groß ist. Spiele 
gegen Bayern, Dortmund und 
Schalke, Gladbach und Köln sind 
einfach etwas ganz Besonderes. 
Von daher hoffe ich sehr, dass die 
Fortuna noch den Aufstieg schafft!

 Herr Cyron, dieser Hoffnung 
schließen wir uns gerne an und be-
danken uns für das Gespräch.

Richard Cyron?

Vor anderthalb Wochen (am 11. Februar) hat er seinen 50. Geburtstag gefeiert. Seine Fußballschuhe hatte Ryszard 
Piotr Cyron, von Fans und Mitspielern der Einfachheit halber immer nur Richard gerufen, da längst an den Nagel gehängt 
und lieber im Kreise seiner Familie gefeiert. „Fortuna Aktuell“ hat mit dem früheren Torjäger der Rot-Weißen (47 Tore 
in 131 Spielen von 1992-97) gesprochen.

„Fortuna war und ist immer
noch in meinem Herzen!“

RICHARD CYRON
  Spielerinformationen:

Voller Name	 Ryszard Piotr Cyron
Geburtstag	 11. Februar 1965
Geburtsort	 Zabrze, Polen
Größe	 178 cm
Position	 Stürmer

  Spieler-Stationen:
Górnik Zabrze, Hamburger SV, 
Fortuna Düsseldorf, RW Essen, SV 
Hilden-Nord

  Erfolge:
4x polnischer Meister (1985-88) 
und 2-facher polnischer Natio-
nalspieler (1988), 7 Spiele (2 Tore) 
im Europapokal der Landesmei-
ster (1986-89), Aufstieg in die 2. 
Bundesliga (1994), Aufstieg in die 
Bundesliga (1995).

  Trainer-Stationen:
SV Hilden-Nord, AC Italia Hilden, 
DJK Sparta Bilk.

So sahen ihn die Fortuna-Fans am liebsten: Richard Cyron beim Torjubel.
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Schmitz Bomheuer Bodzek Schauerte

LiendlFink

Bellinghausen Halloran

Benschop Pohjanpalo
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Daten & Fakten

Statistiken

Benjamin 
Brandt

27.257ESPRIT arena

FC Erzgebirge AueFortuna Düsseldorf 2:3

21. Spieltag · Freitag, 13.02.2015 · 18:30 Uhr

(1:3)

18 16
1 2

9 2
21 9

48.82 50,3
6 2

Fouls

Abseits

Ecken

Torschüsse

Zweikämpfe

Flanken

Aufstellung

Rensing

Tore

0:1 Wood (15.)
1:1 Bellinghausen (26.)
1:2 Wood (31.)
1:3 Mugosa (34.)
2:3 Liendl (83., Foulelfmeter) 		

64. Hoffer für Pohjanpalo
70. Erat für Halloran
85. Bolly für Bellinghausen

Reservebank: Unnerstall, Urban, Weber, Lambertz
Trainer: Oliver Reck

-

- / Wood

Männel, Rankovic, Vucur, Fink, Miatke, Schönfeld, Müller, 
Alibaz (88. Hertner), Mugosa (85. Golobart), Fandrich, Wood, 
(77. Schröder), Trainer: Tommy Stipic



JETZT 18x IN
IHRER NÄHE!
Mehr unter 
meda-kuechen.de

RER NÄHE!

meda-kuechen.de

ROT-WEISS IST AUCH UNSERE

LIEBLINGS-FARBE!
Aber bei Küchen haben wir natürlich mehr Farben und Lacke zur Auswahl ... ca. 1700!

SS

x IN
RER NÄHE!

ALLE SERVICE-LEISTUNGEN INKLUSIVE!

Das perfekte Spielfeld für die 
zweitschönste Nebensache der Welt! 

Optimal aufgestellt 
in Ausstattung und Design, 

gehen hier die Vorbereitungen für jeden 
Fußball abend schnell von der Hand. Für eine gut 

gekühlte Flasche Bier müssen Sie sich dank des hochg ebauten 
Kühlschranks nicht einmal bücken. Die Fronten glänzen selbst-
verständlich in den richtigen Vereinsfarben.

KOMPLETT MIT
•  Edelstahl-Insel-Esse
•  Glaskeramik-Kochfeld
•  Edelstahl-Einbaubackofen EEK A
•  Edelstahl-Einbauspüle
• Integriertem Kühlschrank EEK A+



FORTUNA AKTUELL22

FORTUNA IM NETZ

In der Rubrik FORTUNA IM NETZ werden Themen aus dem Internet, in denen es um die Fortuna geht, vorgestellt.

Vorschläge oder Ideen für eine interessante Site oder ein Video? Dann einfach eine E-Mail an medien@fortuna-duesseldorf.de.

Fortuna im Netz
SOCIAL MEDIA HIGHLIGHTS
POSTEN-TEILEN-LIKEN · immer hautnah dabei

follow us on
twitter @f95 

www.f95.de/twitter

www.f95.de/facebook

follow us on
facebook 

follow us on
youtube

www.f95.de/youtube

follow us on
instagram 

www.f95.de/instagram



Das Stockheim Team Rio wünscht 
Fortuna Düsseldorf viel Erfolg beim 

Heimspiel gegen den 1. FC Nürnberg!

WWW.STOCKHEIM-TEAMRIO.DE
Partner
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In der Rubrik FORTUNA IM NETZ werden Themen aus dem Internet, in denen es um die Fortuna geht, vorgestellt.
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95 Olé!

Polo Trendline 1.0, 44 kW (60 PS), 5-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,4/außerorts 4,2/kombiniert 5,0/CO

2
-Emissionen, g/km: 

kombiniert 114, Effizienzklasse C

Uranograu, elektr. Fensterheber, Berganfahrassistent, Reifendruckkontrollanzeige, ZV mit Funkfern-
bedienung, Multikollisionsbremse, Multifunktionsanzeige u.v.m.

UPE: 13.109,– ¤

Hauspreis: 10.100,– €1

inkl. Selbstabholung in der Autostadt, zzgl. Zulassungskosten

Anzahlung: 999,– €
Nettodarlehensbetrag
inkl. KSB Plus-Beitrag: 9.706,27 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.:  1,88 %
Effektiver Jahreszins:  1,90 %
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Schlussrate: 5.732,91 €
Gesamtbetrag: 10.292,91 €

Monatliche
Finanzierungsrate: 95,– €2

1 Preis gilt nur bei gleichzeitiger Inzahlungnahme Ihres Gebrauchtwagens (außer Audi, Seat, Škoda und Porsche) 
mit mindestens 4 Monaten Zulassungsdauer auf Ihren Namen. Angebot gilt auch für Gewerbekunden. Keine 
Inzahlungnahme notwendig.
2 Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener 
Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. 
Das Angebot gilt für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer mit Ausnahme von Sonderkunden für 
ausgewählte Modelle. Bonität vorausgesetzt.
Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Volkswagen Zentrum Düsseldorf
Gottfried Schultz GmbH & Co. KG 
Höherweg 85, 40233 Düsseldorf 
Tel. 0211/73 78-669 · www.gottfried-schultz.de
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Marc Ulshöfer
 21.12.1966

Chefscout

Michael Rensing
 14.05.1984

1 TOR

Lars Unnerstall
 20.07.1990

19 TOR

Robin Heller
 20.12.1994

38 TOR

Julian Schauerte
 02.04.1988

4 ABW

Jonathan Tah
 11.02.1996

2 ABW

Bruno Gabriel Soares
 21.08.1988

14 ABW

Christopher Avevor
 11.02.1992

5 ABW

Lukas Schmitz
 13.10.1988

15 ABW

Dustin Bomheuer
 17.04.1991

6 ABW

Christian Weber
 15.09.1983

28 ABW

Heinrich Schmidtgal
 20.11.1985

8 ABW

Oliver Fink
 06.06.1982

7 MIT

Andreas Lambertz
 15.10.1984

17 MIT

Michael Liendl
 25.10.1985

10 MIT

Christian Gartner
 03.04.1994

21 MIT

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

11 MIT

Sergio da Silva Pinto
 16.10.1980

24 MIT

Adam Bodzek
 07.09.1985

13 MIT

Tugrul Erat
 17.06.1992

25 MIT

Erwin Hoffer
 14.04.1987

9 ANG

Mathis Bolly
 14.11.1990

18 ANG

Ben Halloran
 14.06.1992

23 ANG

Charlison Benschop
 21.08.1989

35 ANG

Joel Pohjanpalo
 13.09.1994

20 ANG

Ihlas Bebou
 23.04.1994

37 ANG

Oliver Reck
 27.02.1965

Cheftrainer

Aleksandar Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Oliver Paashaus
 19.11.1974

Mannschaftsbetreuer

Joti Stamatopoulos
 10.12.1972

Co-Trainer

Axel Dörrfuß
 29.06.1971

Athletiktrainer

Simon Jentzsch
 04.05.1976

Torwart-Trainer

Helmut Schulte
 14.09.1957

Vorstand Sport

Bernd Restle
 11.09.1954

Physiotherapeut

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Marcel Verstappen
 20.02.1983

Physiotherapeut

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut



FUSSBALL IST
KOPFSACHE

BOMMELMÜTZE „STREIFEN“

DOCKERMÜTZE

BEANIE „NOPPEN LOGO“

14,95 €

14,95 €

16,95 €

5 €
JETZT NUR:

5 €
JETZT NUR:

5 €
JETZT NUR:

SHOP.F95.DE

JETZT NUR:

5 €
JETZT NUR:

5 €
JETZT NUR:

Die Arbeit des Trainer-
teams von F95 wird 
durch Software von 
MasterCoach Inter-
national unterstützt.

 	 1	 Michael Rensing	 14.05.1984
 	 19	 Lars Unnerstall	 20.07.1990
 	 38	 Robin Heller	 20.12.1994

 	 2	 Jonathan Tah	 11.02.1996
 	 4	 Julian Schauerte	 02.04.1988
 	 5	 Christopher Avevor	 11.02.1992
 	 6	 Dustin Bomheuer	 17.04.1991
 	 8	 Heinrich Schmidtgal	 20.11.1985
 	 14	 Bruno Gabriel Soares	 21.08.1988
 	 15	 Lukas Schmitz	 13.10.1988
 	 28	 Christian Weber	 15.09.1983

 	 7	 Oliver Fink	 06.06.1982
 	 10	 Michael Liendl	 25.10.1985
 	 11	 Axel Bellinghausen	 17.05.1983
 	 13	 Adam Bodzek	 07.09.1985
 	 17	 Andreas Lambertz	 15.10.1984
 	 21	 Christian Gartner	 03.04.1994
 	 24	 Sergio da Silva Pinto	 16.10.1980
 	 25	 Tugrul Erat	 17.06.1992

 	 9	 Erwin Hoffer	 14.04.1987
 	 18	 Mathis Bolly	 14.11.1990
 	 20	 Joel Pohjanpalo	 13.09.1994
 	 23	 Ben Halloran	 14.06.1992
 	 35	 Charlison Benschop	 21.08.1989
 	 37	 Ihlas Bebou	 23.04.1994

 		  Oliver Reck	 27.02.1965

  Zugänge: Christopher Avevor (Hannover 96), Charlison 
Benschop (Stade Brest), Sergio da Silva Pinto (UD Levante), 
Timm Golley (Fortuna Düsseldorf II), Joel Pohjanpalo (Bayer 
Leverkusen, ausgeliehen), Julian Schauerte (SV Sandhausen), 
Lukas Schmitz (Werder Bremen), Lars Unnerstall (FC Schalke 
04), Jonathan Tah (Hamburger SV, ausgeliehen)

  Abgänge: Leon Balogun (SV Darmstadt 98), Tobias Levels, 
Levan Kenia (beide Ziel unbekannt), Aliosman Aydin (KFC Uer-
dingen), Aristide Bancé (FC Augsburg, war ausgeliehen), André 
Fomitschow (1. FC Kaiserslautern), Fabian Giefer (FC Schalke 
04), Stelios Malezas (Panetolikos Agrinio), Martin Latka (Slavia 
Prag), Genki Omae (Shimizu S-Pulse), Ivan Paurevic (FK Ufa), 
Cristian Ramírez (1. FC Nürnberg, verliehen), Gerrit Wegkamp 
(FC Bayern II), Giannis Gianniotas (Asteras Tripolis, verliehen), 
Timm Golley (FSV Frankfurt, verliehen)

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Der Kader

Marita Spengler
 26.06.1950

Mannschaftsbetreuerin

Dr. med. Ulf Blecker

Mannschaftsarzt, Orthopädie

Dr. med. Ulrich Keil

Mannschaftsarzt, Kardiologie

Dr. Thomas Wieczorek

Mannschaftsarzt, Orthopädie
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1. FC NÜRNBERG

Raphael Schäfer
 30.01.1979

1 TOR

Samuel Radlinger
 07.11.1992

32 TOR

Patrick Rakovsky
 02.06.1993

22 TOR

Even Hovland
 14.02.1989

3 ABW

Dave Bulthuis
 28.06.1990

4 ABW

Ondrej Celustka
 18.06.1989

26 ABW

Tobias Pachonik
 04.01.1995

33 ABW

Özgür Özdemir
 10.01.1995

20 ABW

Ondrej Petrak
 11.03.1992

31 ABW

Manuel Bihr
 17.09.1993

38 ABW

Javier Pinola
 24.02.1983

25 ABW

Jürgen Mössmer
 11.06.1989

5 MIT

Timo Gebhart
 12.04.1989

10 MIT

Alessandro Schöpf
 07.02.1994

28 MIT

Sebastian Kerk
 17.04.1994

17 MIT

Danny Blum
 07.01.1991

7 MIT

Robert Koch
 26.02.1986

15 MIT

Guido Burgstaller
 29.04.1989

9 ANG

Jakub Sylvestr
 02.02.1989

11 ANG

Adrian Nikci
 10.11.1989

23 ANG

Peniel Kokou Mlapa
 20.02.1991

34 ANG

Niclas Füllkrug
 09.02.1993

24 ANG

Maximilian Dittgen
 03.03.1995

35 ANG

Willi Evseev
 14.02.1992

18 MIT

Jan Polak
 14.03.1981

8 MIT

Niklas Stark
 14.04.1995

16 MIT

Mike Rigoberto Ott
 02.03.1995

19 MIT

Markus Mendler
 07.01.1993

27 MIT

René Weiler
 13.09.1973

Chef-Trainer

Roger Stilz
 25.03.1977

 Co-Trainer

Daniel Klewer
 04.03.1977

Torwarttrainer

Manuel Klökler
 10.08.1974

Co-Trainer

Markus Zidek
 24.04.1976

Athletik- und Reha-Trainer



SCHAL
LA-LA-LA

KIDSSCHAL „BOMMEL“

SCHLAUCHSCHAL „BLACK“

11,95 €

24,95 €

SHOP.F95.DE

5,95 €
JETZT NUR:

12,95 €
JETZT NUR:

  Zugänge: Danny Blum (SV Sandhausen), Dave Bulthuis (FC Utrecht), 
Daniel Candeias (Benfica Lissabon, ausgeliehen), Ondrej Celustka (Trabzons-
por), Willi Evseev (VfL Wolfsburg), Niclas Füllkrug (SV Werder Bremen), Even 
Hovland (Molde FK), Robert Koch (Dynamo Dresden), Markus Mendler (SV 
Sandhausen, war ausgeliehen), Peniel Mlapa (Borussia Mönchengladbach, 
ausgeliehen) , Jürgen Mössmer (VfR Aalen), Mike Ott (TSV 1860 München II), 
Özgür Özdemir (Eintracht Frankfurt U19), Jan Polak (VfL Wolfsburg), Samuel 
Radlinger (Hannover 96, ausgeliehen), Cristian Ramirez (Fortuna Düsseldorf, 
ausgeliehen), Jakub Sylvestr (Erzgebirge Aue) Alessandro Schöpf (FC Bayern 
München II), Sebastian Kerk (SC Freiburg, ausgeliehen), Guido Burgstaller 
(Cardiff City), Adrian Nikci (Hannover 96)

  Abgänge: Martin Angha (TSV 1860 München), Hanno Balitsch (FSV Frank-
furt), José Campaña (Crystal Palace, war ausgeliehen), Timothy Chandler 
(Eintracht Frankfurt), Antonio-Mirko Colak (Lechia Gdansk), Berkay Dabanli 
(Eskisehirspor), Josip Drmic (Bayer 04 Leverkusen), Markus Feulner (FC Aug-
sburg), Mike Frantz (SC Freiburg), Sebastian Gärtner (1. FSV Mainz 05 II), Dani-
el Ginczek (VfB Stuttgart), Makoto Hasebe (Eintracht Frankfurt), Adam Hloušek 
(VfB Stuttgart), Hiroshi Kiyotake (Hannover 96), Róbert Mak (PAOK Thessalo-
niki), Per Nilsson (FC Kopenhagen), Tomás Pekhart (FC Ingolstadt 04), Marvin 
Plattenhardt (Hertha BSC Berlin), Emmanuel Pogatetz (Columbus Crew), Ale-
xander Stephan (1. FC Nürnburg II), Mariusz Stepinski (Wisła Krakau, ausgelie-
hen), Sinan Tekerci (Dynamo Dresden), Benjamin Uphoff (VfB Stuttgart II, aus-
geliehen), Cristian Ramirez (Fortuna Düsseldorf, Leih-Ende), José Campaña 
(Crystal Palace, Leih-Ende), Daniel Candeias (Benfica Lissabon, Leih-Ende)

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Sven Brechetsbauer
 08.02.1974

Physiotherapeut

Günter Vogt
 17.01.1952

Zeugwart

Sascha Rurainski
 16.10.1981

Physiotherapeut

Marko Riegel
 04.09.1974

Zeugwart

PD Dr. Matthias Brem
 25.05.1976

    Team-Arzt

Markus Zeyer
 26.10.1967

Physiotherapeut

 	 1	 Raphael Schäfer	 30.01.1979
 	 22	 Patrick Rakovsky	 02.06.1993
 	 32	 Samuel Radlinger	 07.11.1992

 	 3	 Even Hovland	 14.02.1989
 	 4	 Dave Bulthuis	 28.06.1990
 	 20	 Özgür Özdemir	 10.01.1995
 	 25	 Javier Pinola	 24.02.1983
 	 26	 Ondrej Celustka	 18.06.1989
 	 31	 Ondrej Petrak	 11.03.1992
 	 33	 Tobias Pachonik	 04.01.1995
 	 38	 Manuel Bihr	 17.09.1993

 	 5	 Jürgen Mössmer	 11.06.1989
 	 7	 Danny Blum	 07.01.1991
 	 8	 Jan Polak	 14.03.1981
 	 10	 Timo Gebhart	 12.04.1989
 	 15	 Robert Koch	 26.02.1986
 	 16	 Niklas Stark	 14.04.1995
 	 17	 Sebastian Kerk	 17.04.1994
 	 18	 Willi Evseev	 14.02.1992
 	 19	 Mike Rigoberto Ott	 02.03.1995
 	 27	 Markus Mendler	 07.01.1993
 	 28	 Alessandro Schöpf	 07.02.1994

 	 9	 Guido Burgstaller	 29.04.1989
 	 11	 Jakub Sylvestr	 02.02.1989
 	 23	 Adrian Nikci	 10.11.1989
 	 24	 Niclas Füllkrug	 09.02.1993
 	 34	 Peniel Kokou Mlapa	 20.02.1991
 	 35	 Maximilian Dittgen	 03.03.1995

 	 René Weiler	 13.09.1973
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STATISTIK SAISON 2014/15

Zuschauerstatistik

Gesamt
FC Ingolstadt 04	 21	 12	 7	 2	 34:17	 +17	 43

1. FC Kaiserslautern	 21	 10	 8	 3	 30:19	 +11	 38

Karlsruher SC	 21	 10	 7	 4	 30:17	 +13	 37

SV Darmstadt 98	 21	 8	 11	 2	 26:16	 +10	 35

Eintracht Braunschweig	 21	 10	 3	 8	 30:25	 +5	 33

Fortuna Düsseldorf	 21	 8	 8	 5	 32:26	 +6	 32

1. FC Nürnberg	 21	 9	 3	 9	 25:31	 -6	 30

RB Leipzig	 21	 7	 8	 6	 22:15	 +7	 29

1. FC Heidenheim 1846	 21	 7	 7	 7	 30:22	 +8	 28

FSV Frankfurt 1899	 21	 8	 3	 10	 27:34	 -7	 27

1. FC Union Berlin	 21	 7	 6	 8	 25:33	 -8	 27

VfL Bochum 1848	 21	 5	 11	 5	 32:32	 0	 26

SpVgg Greuther Fürth	 21	 6	 8	 7	 23:24	 -1	 26

SV Sandhausen	 21	 6	 6	 9	 18:26	 -8	 24

FC Erzgebirge Aue	 21	 5	 5	 11	 21:31	 -10	 20

TSV 1860 München	 21	 4	 6	 11	 26:34	 -8	 18

VfR Aalen	 21	 4	 6	 11	 15:26	 -11	 18

FC St. Pauli	 21	 4	 5	 12	 22:40	 -18	 17

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Pl.		 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 kommt in die 
Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 3. Liga.  ·  Die beiden letzten 
Mannschaften steigen in die 3. Liga ab.

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

Kartenstatistik
Ilie Sánchez	 TSV München 1860	 7	 1	 0	 10
Javier Pinola	 1. FC Nürnberg	 5	 0	 1	 10
Goran Sukalo	 SpVgg Greuther Fürth	 5	 0	 1	 10
Markus Karl	 1. FC Kaiserslautern	 9	 0	 0	 9
Stefan Kulovits	 SV Sandhausen	 9	 0	 0	 9
Tom Beugelsdijk	 FSV Frankfurt 1899	 9	 0	 0	 9
Manuel Konrad	 FSV Frankfurt 1899	 6	 1	 0	 9
Manuel Torres	 Karlsruher SC	 4	 0	 1	 9
Alfredo Morales	 FC Ingolstadt 04	 8	 0	 0	 8
Stephan Schröck	 SpVgg Greuther Fürth	 5	 1	 0	 8
Christopher Trimmel	 1. FC Union Berlin	 5	 1	 0	 8
Toni Leistner	 1. FC Union Berlin	 5	 1	 0	 8
Timo Achenbach	 SV Sandhausen	 3	 0	 1	 8
Sören Brandy	 1. FC Union Berlin	 3	 0	 1	 8
Ondrej Petrak	 1. FC Nürnberg	 3	 0	 1	 8
Björn Jopek	 1. FC Union Berlin	 3	 0	 1	 8
Arne Feick	 VfR Aalen	 7	 0	 0	 7
Timo Perthel	 VfL Bochum 1848	 7	 0	 0	 7
Lasse Sobiech	 FC St. Pauli	 7	 0	 0	 7

Spieler	   Verein 	 GK	GR 	RK	 PKT

Mannschaft 	 Summe 	 Spiele 	 Schnitt

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (1 Pkt.) / PKT=Punkte

Scorerliste
Spieler	 Verein	 S	 V	 T	 PKT

Simon Terodde	 VfL Bochum 1848	 21	 3	 12	 15
Marc Schnatterer	 1. FC Heidenheim 1846	 21	 8	 7	 15
Rubin Okotie	 TSV München 1860	 19	 1	 13	 14
Pascal Groß	 FC Ingolstadt 04	 21	 8	 6	 14
Charlison Benschop	 Fortuna Düsseldorf	 20	 3	 10	 13
Florian Niederlechner	 1. FC Heidenheim 1846	 21	 4	 9	 13
Dominik Stroh-Engel	 SV Darmstadt 98	 21	 4	 8	 12
Sebastian Polter	 1. FC Union Berlin	 17	 4	 8	 12
Jakub Sylvestr	 1. FC Nürnberg	 21	 3	 9	 12
Rouwen Hennings	 Karlsruher SC	 14	 3	 7	 10
Joel Pohjanpalo	 Fortuna Düsseldorf	 17	 1	 8	 9
Vincenzo Grifo	 FSV Frankfurt 1899	 20	 3	 6	 9
Yussuf Poulsen	 RB Leipzig	 17	 1	 8	 9
Daniel Adlung	 TSV München 1860	 18	 6	 2	 8
Srdjan Lakic	 1. FC Kaiserslautern	 16	 2	 6	 8
Michael Liendl	 Fortuna Düsseldorf	 21	 4	 4	 8
Havard Nielsen	 Eintr. Braunschweig	 20	 0	 8	 8
Mathew Leckie	 FC Ingolstadt 04	 21	 4	 4	 8
Kacper Przybylko	 SpVgg Greuther Fürth	 21	 3	 5	 8

Torjäger
Spieler	 Verein	 S	 T(11er)	 QUO

S=Spiele / T(11er)=Tore (Elfmeter) / QUO=Quote

Rubin Okotie	 TSV München 1860	 19	 13 (1)	 0,68
Simon Terodde	 VfL Bochum 1848	 21	 12 (2)	 0,57
Charlison Benschop	 Fortuna Düsseldorf	 20	 10 (1)	 0,50
Jakub Sylvestr	 1. FC Nürnberg	 21	 9 (1)	 0,43
Florian Niederlechner	 1. FC Heidenheim 1846	 21	 9 (0)	 0,43
Dominik Stroh-Engel	 SV Darmstadt 98	 21	 8 (2)	 0,38
Sebastian Polter	 1. FC Union Berlin	 17	 8 (0)	 0,47
Havard Nielsen	 Eintr. Braunschweig	 20	 8 (0)	 0,40
Joel Pohjanpalo	 Fortuna Düsseldorf	 17	 8 (0)	 0,47
Yussuf Poulsen	 RB Leipzig	 17	 8 (0)	 0,47
Rouwen Hennings	 Karlsruher SC	 14	 7 (1)	 0,50
Marc Schnatterer	 1. FC Heidenheim 1846	 21	 7 (1)	 0,33
Lukas Hinterseer	 FC Ingolstadt 04	 21	 7 (0)	 0,33
Andrew Wooten	 SV Sandhausen	 18	 7 (2)	 0,39
Stefan Lex	 FC Ingolstadt 04	 16	 7 (0)	 0,44
Srdjan Lakic	 1. FC Kaiserslautern	 16	 6 (2)	 0,38
Pascal Groß	 FC Ingolstadt 04	 21	 6 (0)	 0,29
Vincenzo Grifo	 FSV Frankfurt 1899	 20	 6 (1)	 0,30
Hiroki Yamada	 Karlsruher SC	 21	 6 (0)	 0,29

Heim
Pl.		 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

1. FC Kaiserslautern	 11	 8	 3	 0	 17:6	 +11	 27

FC Ingolstadt 04	 11	 7	 3	 1	 22:11	 +11	 24

SV Darmstadt 98	 11	 6	 4	 1	 17:7	 +10	 22

Eintr. Braunschweig	 10	 6	 2	 2	 16:10	 +6	 20

1. FC Nürnberg	 10	 6	 2	 2	 14:10	 +4	 20

RB Leipzig	 11	 5	 4	 2	 15:7	 +8	 19

1. FC Heidenheim 1846	 11	 5	 3	 3	 20:9	 +11	 18

Karlsruher SC	 10	 4	 5	 1	 12:5	 +7	 17

1. FC Union Berlin	 10	 5	 2	 3	 14:15	 -1	 17

SpVgg Greuther Fürth	 11	 4	 3	 4	 15:13	 +2	 15

VfL Bochum 1848	 11	 2	 8	 1	 17:15	 +2	 14

SV Sandhausen	 11	 3	 5	 3	 7:11	 -4	 14

FC Erzgebirge Aue	 10	 4	 1	 5	 14:15	 -1	 13

Fortuna Düsseldorf	 10	 3	 4	 3	 15:17	 -2	 13

FC St. Pauli	 11	 4	 1	 6	 12:17	 -5	 13

VfR Aalen	 10	 3	 3	 4	 10:8	 +2	 12

FSV Frankfurt 1899	 10	 2	 3	 5	 11:19	 -8	 9

TSV 1860 München	 10	 1	 3	 6	 9:16	 -7	 6

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Auswärts
Pl.		 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Karlsruher SC	 11	 6	 2	 3	 18:12	 +6	 20

Fortuna Düsseldorf	 11	 5	 4	 2	 17:9	 +8	 19

FC Ingolstadt 04	 10	 5	 4	 1	 12:6	 +6	 19

FSV Frankfurt 1899	 11	 6	 0	 5	 16:15	 +1	 18

SV Darmstadt 98	 10	 2	 7	 1	 9:9	 0	 13

Eintr. Braunschweig	 11	 4	 1	 6	 14:15	 -1	 13

TSV 1860 München	 11	 3	 3	 5	 17:18	 -1	 12

VfL Bochum 1848	 10	 3	 3	 4	 15:17	 -2	 12

1. FC Kaiserslautern	 10	 2	 5	 3	 13:13	 0	 11

SpVgg Greuther Fürth	 10	 2	 5	 3	 8:11	 -3	 11

RB Leipzig	 10	 2	 4	 4	 7:8	 -1	 10

1. FC Heidenheim 1846	 10	 2	 4	 4	 10:13	 -3	 10

SV Sandhausen	 10	 3	 1	 6	 11:15	 -4	 10

1. FC Union Berlin	 11	 2	 4	 5	 11:18	 -7	 10

1. FC Nürnberg	 11	 3	 1	 7	 11:21	 -10	 10

FC Erzgebirge Aue	 11	 1	 4	 6	 7:16	 -9	 7

VfR Aalen	 11	 1	 3	 7	 5:18	 -13	 6

FC St. Pauli	 10	 0	 4	 6	 10:23	 -13	 4

 Wussten Sie schon?

  Und wieder wird die Siegerfaust in den Himmel gestreckt: Michael 
Rensing war für den FC Bayern München, den 1. FC Köln und Fortuna 
Düsseldorf insgesamt sechsmal gegen den 1. FC Nürnberg im Einsatz. 
Viermal blieb er ohne Gegentor.

1. FC Nürnberg 	 321.075	 10	 32.108
1. FC Kaiserslautern 	 343.505	 11	 31.228
Fortuna Düsseldorf 	 311.814	 10	 31.181
RB Leipzig 	 281.714	 11	 25.610
FC St. Pauli 	 280.389	 11	 25.490
Eintracht Braunschweig 	 217.280	 10	 21.728
TSV 1860 München 	 190.100	 10	 19.010
1. FC Union Berlin 	 187.208	 10	 18.721
VfL Bochum 	 195.052	 11	 17.732
Karlsruher SC 	 144.233	 10	 14.423
SV Darmstadt 98 	 149.100	 11	 13.555
1. FC Heidenheim 1846 	 132.500	 11	 12.045
SpVgg Greuther Fürth 	 127.270	 11	 11.570
Erzgebirge Aue 	 89.500	 10	 8.950
FC Ingolstadt 04 	 90.467	 11	 8.224
VfR Aalen 	 71.643	 10	 7.164
FSV Frankfurt 	 61.523	 10	 6.152
SV Sandhausen 	 61.306	 11	 5.573
GESAMT	 3.255.679	 189	 17.226
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Die letzten 5 Pflichtspiele
14.12.2014	 VfR Aalen : FCN	 1:2 (0:1)
17.12.2014	 Erzgebirge Aue : FCN	 0:1 (0:0)
20.12.2014	 FCN : SpVgg Greuther Fürth 	 0:0 (0:0)
08.02.2015	 FSV Frankfurt : FCN 	 2:1 (1:1)
15.02.2015	 FCN : 1. FC Union Berlin 	 3:1 (1:1) 

STATISTIK SAISON 2014/15

 Wussten Sie schon?

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

	 Formcheck Fortuna Düsseldorf
Die letzten 5 Pflichtspiele
13.12.2014	 FSV Frankfurt : F95	 0:2 (1:0)
16.12.2014	 Eintracht Braunschweig : F95	 2:1 (0:0)
19.12.2014	 F95 : 1. FC Union Berlin 	 1:0 (0:0)
08.02.2015	 Karlsruher SC : F95 	 1:1 (0:0)
13.02.2015	 F95 : Erzgebirge Aue 	 2:3 (1:3)

S

U

N

Sonntag, 22. Februar 2015, 13:30 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

FORTUNA DÜSSELDORF
1.FC NÜRNBERG

	 Formcheck 1. FC Nürnberg

S

U

N

 Der 1. FC Nürnberg sammelt unter seinem neuen Trainer René Weiler 2,0 Punkte 
pro Spiel. Keine Mannschaft der Zweiten Liga war in den letzten acht Partien erfolg-
reicher.

 Fortuna Düsseldorf und der 1. FC Nürnberg gehören zu den mitgliederstärksten 
Vereinen der Zweiten Liga: Fortuna liegt mit 23.500 Mitgliedern in dieser Statistik auf 
dem ersten Rang. Der 1. FC Nürnberg mit 15.460 Mitgliedern auf Rang fünf.

 Die Fortuna und der 1. FC Nürnberg sind die beiden Mannschaften der Zweiten 
Liga, die bislang am wenigsten gefoult worden. Die Nürnberger haben in der laufen-
den Saison 322 Freistöße zugesprochen bekommen, die Fortuna sogar erst 294.

 Sergio da Silva Pinto erzielte im Hinspiel seinen ersten Zweitliga-Treffer für 
Fortuna Düsseldorf. Er besorgte in der 62. Minute den 2:0-Endstand.

 Der 1. FC Nürnberg hat mit Abstand die schlechteste Defensive der neun Mann-
schaften, die sich in der oberen Tabellenhälfte befinden (31 Gegentore). Allerdings 
ist die Abwehr weitaus stabiler seit René Weiler Cheftrainer in Nürnberg ist: In acht 
Partien haben sie nur einmal mehr als ein Gegentor hinnehmen müssen.

 	 Schiedsrichter: Tobias Stieler
 	 Gespann: Christoph Bornhorst / Sascha Thielert - Malte Dittrich
 	 Moderatoren im Stadion: Ilja Ludenberg / André Scheidt

Der letzte 21. Spieltag

Fr, 13.02.15,	 18:30	 VfL Bochum	 :	 Eintr. Braunschweig	 3:2 (2:1) 
 	  	 1. FC Heidenheim	 :	 Karlsruher SC	 0:1 (0:1) 
Sa, 14.02.15,	 13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 VfR Aalen	 1:0 (1:0) 
 	  	 FC Ingolstadt 04	 :	 SV Sandhausen	 1:3 (0:2) 
So, 15.02.15,	 13:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Union Berlin	 3:1 (1:1) 
 	  	 RB Leipzig	 :	 FSV Frankfurt	 0:1 (0:0) 
 	  	 SV Darmstadt 98	 :	 1860 München	 1:1 (0:1) 
Mo, 16.02.15,	20:15	 FC St. Pauli	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 0:1 (0:1) 

Fortuna Düsseldorf -
FC Erzgebirge Aue 2:3 (1:3)

Fr, 13.02.15, 18:30

Der nächste 23. Spieltag

Fr, 27.02.15,	 18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 -:- (-:-) 
 	  	 VfL Bochum	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-) 
 	  	 SV Darmstadt 98	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-) 
Sa, 28.02.15,	 13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-) 
 	  	 SV Sandhausen	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-) 
So, 01.03.15,	 13:30	 FC St. Pauli	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-) 
 	  	 RB Leipzig	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-) 
Mo, 02.03.15,	20:15	 FC Ingolstadt 04	 :	 1860 München	 -:- (-:-) 

1. FC Heidenheim -
Fortuna Düsseldorf

So, 01.03.15, 13:30

Der aktuelle 22. Spieltag

Fr, 20.02.15,	 18:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-) 
 	  	 VfR Aalen	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-) 
 	  	 Erzgebirge Aue	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-) 
Sa, 21.02.15,	 13:00	 Karlsruher SC	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-) 
 	  	 1860 München	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-) 
So, 22.02.15,	 13:30	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-) 
 	  	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-) 
Mo, 23.02.15, 20:15	 Eintr. Braunschweig	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-) 

Fortuna Düsseldorf -
1. FC Nürnberg

So, 22.02.15, 13:30

 Daumen hoch: Fortunas Cheftrainer hat eine sehr positive Bilanz 
gegen den 1. FC Nürnberg: 21 Mal traf er bereits als Trainer oder Spie-
ler mit dem FC Schalke 04, SV Werder Bremen, Kickers Offenbach und 
Fortuna Düsseldorf auf den 1. FC Nürnberg. Nur viermal musste sich der 
ehemalige Torhüter den Franken geschlagen geben.
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
2. Bundesliga Saison 2014/15

17.08.14	
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F95 - FC Erzgebirge Aue 	

2:3 (1:3)	
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22.02.15	
F95 - 1. FC Nürnberg 	

01.03.15	
1. FC Heidenheim

 - F95 	
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F95 - VfL Bochum

 1848 	
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RB Leipzig - F95 	

21.03.15	
F95 - SV Darm

stadt 98 	
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FC St. Pauli 1910 - F95 	
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F95 - 1. FC Kaiserslautern 	
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*	FC Ingolstadt 04 - F95 	
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*	F95 - TSV 1860 München 	

03.05.15
*	SpVgg Greuther Fürth - F95 	
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*	F95 - VfR Aalen 	

17.05.15	
SV Sandhausen - F95 	

24.05.15	
F95 - FSV Frankfurt 1899
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deutschlands schönster fanartikel.

opel.de

kraftstoffverbrauch kombiniert 6,9–4,2 l/100 km; cO2-emission kombiniert 129–99 g/km  
(gemäß VO (eG) nr. 715/2007). effizienzklasse d–a

sportlich, schnittig und super vernetzt dank intellilink. der Opel adam ist der perfekte 
neuzugang für die saison 2014/15. und das Beste: er trägt bereits eure Vereinsfarben.

adam

436_SF_190x133,5_Fanartikel_Stadionmagazin_FortunaDuesseldorf.indd   1 25.07.14   16:59
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WWW.KLUEH.DE

WIR SIND DA, WO GROSSE 
EMOTIONEN SIND!

Was wäre das Leben ohne Fußball? Und was wäre Düsseldorf ohne Fortuna? Hier in der ESPRIT arena, wo große 
Emotionen zuhause sind, ist auch unser Einsatzort. Mit Sicherheits- und Reinigungsdienstleistungen unter-
stützen wir tolle Fußballevents und andere Veranstaltungen. Klüh Multiservices – immer im Einsatz für emotionale 
Momente und Adrenalin pur.



 Trainer und Umfeld

An die besten Zeiten des 
1. FC Nürnberg können 
sich nur noch die Ältes- 

ten der Stadt erinnern. In den 
1920er Jahren waren die Fran-
ken das Nonplusultra im deut-
schen Fußball. Aber auch in den 
folgenden Jahrzehnten waren 
die „Clubberer“ noch eine echte 
Macht, sodass sie die ewige 
Bundesligatabelle bis 1987 an-
führten. Und auch wenn jedem 
Fan inzwischen klar ist, dass 
jene glorreichen Zeiten vorbei 
sind, ist die Erwartungshaltung 
in Nürnberg noch immer hoch: 
Die Fans sehnen sich nach der 
direkten Rückkehr in das Fuß-
ball-Oberhaus. Eine schwierige 
Aufgabe für Cheftrainer René 
Weiler und seine Mannschaft. 
Der 41-jährige Schweizer über-
nahm das Traineramt von dem 
glücklosen Valérien Ismaël Mit-
te November und brachte den 
Erfolg ins Frankenland zurück.

 Zu- und Abgänge

Beim 1. FC Nürnberg 
hat nach dem Abstieg 
aus der Bundesliga ein 

großer Umbruch stattgefun-
den. 15 Neuzugänge und 17 
Abgänge sind die Bilanz der 
Nürnberger Transferpolitik in 
der Sommerpause. Folglich 

spielten sich auch zahlreiche 
Neuzugänge direkt in die erste 
Elf. Unter anderem die beiden 
Offensivkräfte Jakub Sylvestr 
und Alessandro Schöpf, die in 
der Hinrunde zusammen auf 17 
Torbeteiligungen kamen. Neben 
diesen beiden Spielern hat sich 
auch einer der alten Hasen zu ei-
ner wichtigen Stütze des Teams 
entwickelt. Spätestens seit René 
Weiler das Team übernommen 
hat, organisiert Jan Polak im 
zentralen Mittelfeld das Spiel 
der Nürnberger. Der 33-Jährige 
kam vor der Saison vom VfL 
Wolfsburg zurück zum FCN, 
wo er bereits von 2005 bis 2007 
aktiv war, und übernimmt als 
Kapitän eine wichtige Rolle in 
der jungen Mannschaft. Auch in 
der Winterpause waren die Ver-
antwortlichen der „Clubberer“ 
auf dem Transfermarkt aktiv 
und verpflichteten drei Spieler. 
Unter anderem wurde der Juni-
orennationalspieler Sebastian 
Kerk vom SC Freiburg ausge-
liehen.

 Die Mannschaft

Das Prunkstück der 
Nürnberger Mannschaft 
ist ohne Frage die Of-

fensive. Sowohl im offensiven 
Mittelfeld als auch im Angriff 
sind die Franken hervorragend 
besetzt und zeichnen sich durch 

eine enorme Variabilität aus. 
In vorderster Front ist Jakub 
Sylvestr unersetzlich, wie er 
zuletzt mit einem Doppelpack 
gegen Union Berlin unter Be-
weis stellte. Doch dass auch 
sein Sturmpartner Peniel Mla-
pa immer für ein Tor gut ist, 
wurde in der Partie gegen die 
Berliner ebenfalls deutlich. Der 
ehemalige deutsche Juniorenna-
tionalspieler, der erstmals mit 
Sylvestr zusammen stürmen 
durfte, erzielte bereits in der 4. 
Spielminute einen Treffer. In 
Szene gesetzt werden die beiden 
Angreifer regelmäßig durch die 
offensiven Mittelfeldspieler 
Alessandro Schöpf und Niclas 
Füllkrug, die aber auch immer 
wieder selbst den Abschluss su-
chen. Dieser starken Offensive 
hält Kapitän Jan Polak den Rü-
cken frei. Dank seiner starken 
Laufbereitschaft stopft er im 
Mittelfeld zahlreiche Löcher 
und unterbindet gegnerische 
Angriffe bereits im Ansatz.

 Form

Der 1. FC Nürnberg ist 
durchwachsen in das 
neue Jahr gestartet. 

Während die „Clubberer“ beim 
FSV Frankfurt noch enttäusch-
ten und mit 0:1 verloren, zeigten 
sie gegen Union Berlin ein an-
deres Gesicht und gewannen 3:1. 
Trotz des Rückschlages gegen 
Frankfurt ist beim FCN ein kla-
rer Aufwärtstrend zu erkennen, 
seit Weiler das Amt des Chef-
trainers übernommen hat. Im 
Schnitt sammelten die Franken 
unter ihm 2,0 Punkte pro Spiel – 
ein absoluter Spitzenwert. Und 
auch die schwache Defensive 
konnte der Schweizer Coach 
deutlich stabilisieren: Nur noch 
0,8 Tore kassieren Pinola und 
Co. pro Spiel - ebenfalls ein 
Topwert. Der 1. FC Nürnberg 
hat zweifellos den Weg zurück 
in die Erfolgsspur gefunden.

 Vergangenheit

Fortuna Düsseldorf und 
der 1. FC Nürnberg 
stehen sich heute zum 

39. Mal in einem Pflichtspiel 
gegenüber. Besonders gerne 
denken alle Rot-Weißen an das 
Aufeinandertreffen im DFB-Po-
kal-Halbfinale 1979 zurück: In 
der Verlängerung fertigten die 
Flingeraner die Nürnberger mit 
4:1 ab – ein Meilenstein auf 
dem Weg zum Pokaltriumph 
im selben Jahr. Auch in der 
Zweiten Liga fällt die Bilanz zu 
Gunsten der Düsseldorfer aus. 
In fünf Begegnungen gingen 
die Fortunen dreimal als Sieger 
vom Platz und mussten sich nur 
einmal geschlagen geben.

Der 1. FC Nürnberg hat nur zwei der letzten acht Partien verloren

Nach dem letztjährigen Bundesliga-Abstieg wollte der 1. FC Nürnberg mit dem in der Sommerpause neuverpflichteten 
Valérien Ismaël als Cheftrainer einen Neuanfang starten und die direkte Rückkehr in das Fußball-Oberhaus anpeilen. Was 
folgte, war allerdings ein lang anhaltender Negativtrend, sodass der Verein nach 13 Spieltagen bis auf den 14. Tabellen-
platz abgerutscht war. Anschließend trennten sich die Franken vom Franzosen und verpflichteten René Weiler als neuen 
Mann an der Seitenlinie. Seither geht es mit dem Club aufwärts, sodass das Team wieder Sichtweite zu den Aufstiegs-
rängen hat.

Weiler bringt den Erfolg
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DIE GÄSTE

Der Kader vom 1. FC Nürnberg.

Website:

  Daten zum Verein:
1. Fußball-Club Nürnberg,
Verein für Leibesübungen e.V.  
Valznerweiherstraße 200
90480 Nürnberg 

Telefon: 0911 - 940 79 - 100 
Telefax:  0911 - 940 79 - 510    

E-Mail:  info@fcn.de 
Internet: www.fcn.de

Gegründet: 	 4. Mai 1900 
Vereinsfarben:	Rot-Weiß  
Stadion: 	 Grundig Stadion       
                                        	 (50.000 Plätze)

Mitglieder: 	 ca. 15000 
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Fanschal vergessen und kein Geld dabei?

Mit kesh schnell und 
bargeldlos in allen 

Fortuna-Fanshops bezahlen.



Nur ein schlagendes Herz ist ein glückliches Herz.
Auch Sie können dabei helfen, Leben zu retten: entscheiden Sie sich einfach für einen 
Organspendeausweis. Den Ausweis und weitere Informationen finden Sie im Gesund-
heitsportal der AOK Rheinland/Hamburg unter www.aok.de/organspende.
Informieren können Sie sich auch unter 0800 9040-400.

Fortuna ist Herzenssache –  
Organspende auch!

1300804_AZ_210x297mm_Fortuna_Duesseldorf_03.indd   1 21.02.13   11:30
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INTERVIEW MIT DEM GÄSTETRAINER

 Herr Weiler, wie bewerten 
Sie den Rückrundenauftakt Ihrer 
Mannschaft?
Die Niederlage gegen den FSV 
Frankfurt war enttäuschend, wir 
hatten uns den Rückrundenauf-
takt sicherlich anders vorgestellt. 
Gegen Union Berlin wollten und 
mussten wir eine Reaktion zei-
gen. In Düsseldorf möchten wir 
daran natürlich anknüpfen.

 Vor der Saison galt Nürnberg 
in der Öffentlichkeit als großer 
Aufstiegsfavorit. Ist die direkte 

Rückkehr in das Fußballoberhaus 
auch Ihr Ziel?
Wir schauen von Spiel zu Spiel. 
Sicherlich sind die Erwartungen 
in Nürnberg durch das Umfeld 
sehr hoch und der Wiederaufstieg 
wird immer ein Thema sein.

 Sie haben die Mannschaft Mitte 
November übernommen. Wie hat 
sich Ihr Team seitdem entwickelt?
Die Spieler sind näher zusam-
mengerückt, die Kommunikation 
untereinander hat sich verbessert. 
Jeder hängt sich im Training rein, 

gewisse Fortschritte lassen sich 
sehen.

 Seit Sie im Amt sind, konn-
te der Club seine Punktausbeute 
deutlich verbessern. Woran muss 
die Mannschaft trotzdem noch ar-
beiten?
Als Mannschaft muss man per-
manent an sich arbeiten, gerade 
nach Erfolgen darfst du dich 
nicht zurücklehnen und die Zü-
gel schleifen lassen. Natürlich 
kann man immer die Torausbeute 
oder das Defensivverhalten kriti-
sieren, wichtig ist aber, dass alle 
Mannschaftsteile reibungslos 
miteinander agieren und zuneh-
mend besser aufeinander abge-
stimmt sind, die Automatismen 
zu greifen beginnen.

 In der Winterpause wurde mit 
Sebastian Kerk unter anderem ein 
sehr talentierter Spieler vom SC 

Freiburg ausgeliehen. Was erhof-
fen Sie sich von ihm?
Sebastian ist ein junger talen-
tierter Spieler mit Perspektive. 
Ich erwarte von ihm Einsatz und 
Leidenschaft, aber auch Kreativi-
tät auf dem Platz.

Sie waren sowohl als Spieler als 
auch als Trainer bislang nur in der 
Schweiz aktiv. Inwiefern unter-
scheidet sich der deutsche vom 
schweizerischen Fußball?
In Deutschland sind in erster 
Linie die Strukturen professio-

neller, alles ist ein bisschen grö-
ßer als in der Schweiz.

 Was erwarten Sie von der Par-
tie in Düsseldorf?
In dieser Liga zeigt sich Woche 
für Woche deutlich, dass jeder 
jeden schlagen kann. Die Mann-
schaften stehen in der Tabelle 
nicht ohne Grund auch am 22. 
Spieltag noch so nah beieinander. 
Ich erwarte ein enges Spiel mit 
viel Kampf und Leidenschaft, die 
Düsseldorfer werden uns nichts 
schenken.

 Wie schätzen Sie die Fortuna 
ein?
Die Fortuna hat ein starkes Team, 
ist nun aber nicht optimal in die 
Rückrunde gestartet. Sie werden 
uns alles abverlangen.

 Sowohl Nürnberg als auch 
Düsseldorf stehen in der Zuschau-

ertabelle ganz oben. Freuen Sie 
sich auf die Atmosphäre in der 
ESPRIT arena?
Ich bin auf die Stimmung in Düs-
seldorf gespannt, die Unterstüt-
zung der Fans ist für Spieler und 
Trainer wichtig wie toll.

René Weiler

Nach einem schwachen Saisonstart trennte sich der 1. FC Nürnberg nach dem 13. Spieltag von Valérien Ismaël, seinem 
damaligen Chefcoach. Seither hat René Weiler in Nürnberg das Sagen und der 41-Jährige hat den Erfolg nach Franken 
zurück gebracht: Unter dem Schweizer haben die Nürnberger in acht Spielen 16 Punkte gesammelt - mehr als jedes 
andere Team der Liga. Vor dem heutigen Duell hat die Redaktion der „Fortuna Aktuell“ mit dem Nürnberger Coach ge-
sprochen.

„Die Düsseldorfer werden
uns nichts schenken“

René Weiler ist seit dem 14. Spieltag Trainer des 
1.FC Nürnberg.

RENÉ WEILER
  Spielerinformationen:

Geburtstag	 13. September 1973
Geburtsort	 Winterthur, Schweiz
Grösse	 180 cm
Position	 Abwehr

  Vereine als Aktiver:
1990–1993	 FC Winterthur
1993–1994	 FC Aarau
1994–1996	 Servette FC Genève
1996–1998	 FC Zürich
1998–2001	 FC Winterthur

  Stationen als Trainer:
2005	 FC St. Gallen (interim)
2006–2007	 FC St. Gallen II
2008–2009	 Grasshopper Club Zürich U16
2009–2011	 FC Schaffhausen
2011–2014	 FC Aarau
2014–	 1. FC Nürnberg

„Die Fortuna hat ein starkes Team, ist nun aber 
nicht optimal in die Rückrunde gestartet. Sie 
werden uns alles abverlangen.“ René Weiler



Nur ein schlagendes Herz ist ein glückliches Herz.
Auch Sie können dabei helfen, Leben zu retten: entscheiden Sie sich einfach für einen 
Organspendeausweis. Den Ausweis und weitere Informationen finden Sie im Gesund-
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Javier Pinola spielt seine zehnte Saison bei den Franken

Beim 1. FC Nürnberg hat sich in den letzten zehn Jahren einiges getan: Der Verein schwankte zwischen dem Europapo-
kal und der 2. Bundesliga, konnte den DFB-Pokal-Gewinn feiern und musste mehrere Abstiege hinnehmen. Mal stellte 
der „Club“ die beste Abwehr der Liga, mal gehörte er zu den Vereinen mit den meisten Gegentreffern. Die letzte Dekade 
in Nürnberg war turbulent. Immer mit von der Partie aber war Javier Pinola und auch in dieser Saison gehört der Ar-
gentinier zum festen Stamm der Mannschaft.

Urgestein und
Publikumsliebling

UNTER DER LUPE

 Sein Werdegang

Beim argentinischen 
Zweitligisten CA Chaca-
rita Juniors feierte 

Pinola mit gerade einmal 17 
Jahren sein Debüt im Profifuß-
ball. Zwei Jahre darauf zieht 
es den Linksfuß schon zum 
spanischen Traditionsverein 
Atletico Madrid, wo er sich al-
lerdings nie durchsetzen konnte. 
Im Sommer 2004 wechselte der 
Außenverteidiger deshalb auf 
Leihbasis zurück in seine Heimat 
zum argentinischen Spitzenclub 
Racing Club Avellaneda, wo er 
regelmäßig zum Einsatz kommt. 
Statt nach einem Jahr allerdings 
nach Madrid zurückzukehren, 
schloss sich Pinola, erneut auf 
Leihbasis, dem 1. FC Nürnberg 
an. Bei den „Clubberern“ spielt 
er sich in der Rückrunde in die 
erste Elf, woraufhin die Franken 
das Leihgeschäft um ein weiteres 
Jahr verlängern. In der Saison 
2007/2008 feierte Pinola mit den 
Franken das erfolgreichste Jahr 
in der jüngeren Vergangenheit 
der Nürnberger Clubgeschichte. 
Als Linksverteidiger trägt der 
Argentinier einen großen Teil 
dazu bei, dass die Nürnberger 
die beste Verteidigung der Liga 

stellen und den DFB-Pokal 
gewinnen. Nach diesem heraus-
ragenden Jahr wird Pinola vom 
Sportmagazin „Kicker“ zum 
besten Außenverteidiger der 
Liga gewählt und erstmals für 
die argentinische Nationalmann-
schaft nominiert. Außerdem ver-
pflichtet der 1. FC Nürnberg den 
Leistungsträger fest und stattet 
ihn mit einem langfristigen Ver-
trag aus. Auf dieses großartige 
Jahr folgen allerdings mehrere 
Rückschläge: Schon zu Beginn 
der darauffolgen Saison verletz-
te sich Pinola schwer, sodass er 
zu großen Teilen der Spielzeit 
ausfällt, in der die Nürnberger 
gegen den Abstieg kämpfen. 
Nach 34 Spieltagen muss der 
Club schließlich den Gang in die 
Zweite Liga antreten, woraufhin 
ein Abgang Pinolas unmittelbar 
bevorzustehen scheint. Eine Un-
terschriftenaktion der Fans mit 
dem Titel „Pinola muss bleiben“, 
an der sich 22.500 Anhänger 
beteiligen, überzeugt den Argen-
tinier jedoch von einem Verbleib. 
In den folgenden Jahren erlebte 
der Publikumsliebling Höhen 
und Tiefen mit den Franken. 
Eines bleibt jedoch unverändert: 
Pinola spielt und lebt für den 1. 
FC Nürnberg.

 Seine Letzte Saison

In der vergangenen Spielzeit 
erlebte Javier Pinola erst-
mals eine kleine Krise bei 

den Nürnbergern. Nach schwa-
chem Saisonstart musste der Ar-
gentinier in der Hinrunde weitaus 
öfter als gewohnt auf der Bank 
Platz nehmen. Nachdem jedoch 
Gertjan Verbeek Mitte der Sai-
son als Cheftrainer verpflichtet 
worden war, zählte Pinola wieder 
zum festen Stamm des Teams, 
sodass er insgesamt 20 Spiele 
bestritt, in denen er 19 Mal in der 
Startelf stand. Unter dem Nie-
derländer musste der Routinier 
allerdings häufig die Position 
des Innenverteidigers bekleiden, 
sodass er seine offensiven Quali-
täten nicht wie üblich einbringen 
konnte.

 Seine Stärken

Pinola ist ein Linksvertei-
diger mit einem stark aus-
geprägten Offensivdrang. 

Dank seiner guten Schusstechnik 
ist der ehemalige argentinische 
Nationalspieler auch aus der Di-
stanz immer wieder gefährlich 
oder füttert seine Mitspieler mit 
präzisen Flanken. Außerdem 
zeichnet sich der 1,80 Meter 
große Verteidiger durch seine 
Aggressivität im Zweikampf 
aus, wobei er sich oftmals an der 
Grenze des Erlaubten bewegt. 
Neben dem Platz geht Pinola 
als Vorbild voran. Außerdem ist 
Pinola auf Grund seiner immen-
sen Erfahrung, die er im Laufe 
der Jahre gesammelt hat, eine 
wichtige Stütze in der jungen 
Nürnberger Mannschaft.

 Seine Zukunft

Im Sommer wird Javier Pino-
la zehn Jahre lang für den 1. 
FC Nürnberg aktiv gewesen 

sein. Ob noch das ein oder ande-
re Jahr hinzukommt, ist momen-
tan aber unklar, da der Vertrag 
des 33-Jährigen im Juni ausläuft. 
Aktuell ist der Publikumslieb-
ling allerdings unentbehrlich für 
Cheftrainer René Weiler und bei 
den Fans steht der bissige Argen-
tinier ohnehin ganz oben in der 
Gunst.

  Spielerinformationen:
Voller Name	 Javier Horacio Pinola
Geburtstag	 24. Februar 1983
Geburtsort	 Olivos, Buenos Aires, 	
	 Argentinien
Größe	 180 cm
Position	 Abwehr

  Vereine als Aktiver:
2000–2002	 CA Chacarita Juniors
2002–2003	 Atlético Madrid B
2002–2005	 Atlético Madrid
2004–2005	 Racing Club (Leihe)
2005–	 1. FC Nürnberg

  Nationalmannschaft:
mind. 2003	 Argentinien U-20
2007	 Argentinien

JAVIER PINOLA 

Javier Pinola, hier vor Ex-Fortune Stefan Reisinger am Ball, traf schon häufiger auf F95.



JACKE & PULLOVER: STONE ISLAND
HEMD: BOSS ORANGE
JEANS: ARMANI JEANS

MÄNNER, DIE DÜSSELDORF 
GUT AUSSEHEN LASSEN

„Begeisterung für Sport verbindet – im Stadion und 
im Leben. Unser Partner BREUNINGER weiß, 

wie man dabei aussehen möchte.“

Oliver Reck, Cheftrainer der Fortuna Düsseldorf

DER DEPARTMENT STORE FÜR DÜSSELDORF.



IN DIESER WOCHE VOR...

5 Jahren

10 Jahren

20 Jahren

40 Jahren

2. Liga, Saison 2009/10,
23. Spieltag, 19.02.2010
Fortuna Düsseldorf - Rot Weiß Ahlen 4:0
Fortuna: Ratajczak – Weber, Anderson, 
Langeneke, van den Bergh , Costa (85. 
Sieger), Fink, Christ, Zoundi (56. Heidin-
ger), Harnik, Oehrl (77. Gaus)
Ahlen: Kirschstein – Busch, di Gregorio 
(80. Kittner), Döring, Pelzer, Gorschlü-
ter, Kern, Jenner (69. Lartey), Ollé (57. 
Stajic), Bröker, N‘diaye
Schiedsrichter: Peter Gagelmann
Tore: 1:0 Anderson (31.), 2:0 Oehrl (37.), 
3:0 Harnik (44.), 4:0 Heidinger (65.) 
Zuschauer: 18.500

Regionalliga Nord, Saison 2004/05, 
23. Spieltag, 16.02.2005
KFC Uerdingen – Fortuna Düsseldorf 1:1
Uerdingen: Sokolov – Paßlack, Eraslan, 
Evers, Zé Luis, Anagnostou, Scherbe, 
Gruev, Baltes, Wersching (54. Hopp), 
Heun (83. Kniat)
Fortuna: Deuß – Hust (10. Lösch), Bozic, 
Cakir (77. Pasini), Ndjeng, Bellinghausen, 
Lambertz, Kizilaslan (67. Policella), 
Kruse, Mayer, Podszus 
Schiedsrichter: Steinhaus
Tore: 1:0 Hopp (69), 1:1 Bozic (78.)
Zuschauer: 16.800

2. Liga, Saison 1994/95,
19. Spieltag, 24.02.1995
SG Wattenscheid 09 -
Fortuna Düsseldorf 0:0
Wattenscheid: Kurth – Golombek, Skok, 
Klinge, Sobiech, Strehmel, Buckmaier, 
Wolters (81. Reina), Jozic, Preetz, 
Lesniak
Fortuna: Koch – Backhaus, Drazic, Kate-
mann, Janssen, Pejovic, Buncol, Glavas, 
Brdaric, Allievi, Cyron (74. Mill)
Schiedsrichter: Hilmes
Zuschauer: 4.600

Bundesliga, Saison 1974/75,
21. Spieltag, 12.02.1975
Wuppertaler SV – Fortuna Düsseldorf 2:3
Wuppertal: Müller – Dupke (64. Lausen), 
Miß, Krivitz, Galbierz, Stöckl, Jung, 
Lömm, Jung, Gerber, Nagy (43. Redder)
Fortuna: Woyke – Kriegler, Baltes, Hes-
se, Zimmermann, Köhnen, Zewe, Geye, 
Brei, Herzog, Seel
Schiedsrichter: Zuchantke
Tore: 1:0 Gerber (18.), 2:0 Dupke (30.), 
2:1 Zimmermann (37.), 2:2 Zimmermann 
(57), 2:3 Geye (60.)
Zuschauer: 14.000

YESTERDAY
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Gerd Zewe und Klaus Al-
lofs, der nebenbei mit 22 
Treffern die Torjägerka-

none gewann, wurden National-
spieler. Die Fortuna gewann erst-
mals - im sechsten Anlauf (!) - den 
DFB-Pokal. Im Europapokalfina-
le gab es gegen den FC Barcelona 
eine denkwürdige 3:4-Niederlage 
nach Verlängerung. Und in der 
Bundesliga (mit einem guten 7. 
Platz in der Abschlusstabelle) kas-
sierte der FC Bayern München in 
Düsseldorf bei seinem legendären 
1:7-Debakel am 9. Dezember 
1978 die bis heute höchste Aus-
wärtsniederlage, nachdem wenige 
Wochen zuvor (am 16. Septem-
ber) der Fortuna bereits beim SV 
Darmstadt 98 mit dem 6:1-Erfolg 
der höchste Auswärtssieg in ihrer 
Bundesliga-Geschichte gelang. 
Ereignisse und Ergebnisse, bei 
denen noch heute jeder Fortune 
eine Gänsehaut bekommt...

 Der zweite Abstieg
für den Rekordmeister

Es war ein neuer Versuch. 
Einmal mehr standen die 
Rot-Weißen kurz vor dem 

Einzug ins deutsche Pokalend-
spiel. Für das Halbfinale bekamen 
die Flingeraner den damaligen 
deutschen Rekordmeister zuge-
lost. Wenngleich beim neunfachen 
Titelträger aus Franken die ganz 
großen Zeiten (6 Meisterschaften 
von 1920-36) und der letzte Mei-

sterschaftsgewinn (1968) schon 
verblasst waren. Doch in der Liga 
hatten sich die 95er in den beiden 
Duellen nicht behaupten können. 
Am Rhein gab es zwei Monate 
zuvor ein 3:3-Unentschieden 
und im Hinspiel beim Club eine 
2:3-Niederlage. Allerdings stan-
den die Nürnberger nur wenige 
Tage vor dem Pokalduell kurz vor 
dem Saisonende als Absteiger in 
die 2. Liga fest – zum zweiten Mal 
nach 1969. Motivation vor solch 
einer wichtigen Begegnung sieht 
sicherlich anders aus.

 Ein Pokalkrimi mit
rot-weißem Happy End 

Doch den besseren Start 
erwischten die Gäste, 
bei denen immerhin mit 

Kuno Klötzer eine Düsseldorfer 
Trainer-Legende auf der Bank 
saß, unter dem die Fortuna 13 
Jahre zuvor (1966) erstmals in 
die Bundesliga aufgestiegen war. 
Nach nur zwei Minuten gingen 
seine „Glubberer“ in Führung. 
Eine halbe Stunde brauchte die 
Fortuna, um sich von diesem 
Schock zu erholen. Dann traf das 
18-jährige Eigengewächs Thomas 
Allofs zum Ausgleich. Nach der 
Pause ging es hin und her, doch 
ein entscheidender Treffer fiel 
nicht mehr. Es ging in die Verlän-
gerung, die es in sich hatte.
Zunächst brachte Wolfgang Seel 
(zweieinhalb Wochen später 

sollte er noch Pokalgeschichte 
schreiben…) die Rot-Weißen in 
Führung. Damit waren endgültig 
die Zeichen auf Sieg gestellt. 
Entfesselt aufspielende Fortunen 
schraubten das Endergebnis durch 
weitere Treffer von Rudi Bommer 
und Emanuel Günther auf 4:1.

 Beste Vorbereitung
für das Finale

Nach den bitteren Pleiten in 
den vorherigen Pokalend-
spielen 1938, 57, 58, 62 

und 78 sollte es am 23. Juni 1979 
endlich klappen. Die Fortuna hol-
te den „Pott“ durch den 1:0-Sieg 
nach Verlängerung (Wolfgang 
Seel traf in der 116. Spielminute) 
gegen Hertha BSC – auch dank 
des zuvor knappen und drama-
tischen Halbfinals gegen den 1. 
FC Nürnberg.

Spannendes Pokalhalbfinale vor fast 36 Jahren

Die Spielzeit 1978/79 begann bei der Fortuna mit einem Trainerwechsel. Hans-Dieter 
Tippenhauer, bis dato Assistenzcoach, folgte auf Dietrich Weise, der nach zwei Jahren 
bei den Rot-Weißen als Nachwuchstrainer zum Deutschen Fußball-Bund nach Frankfurt 
wechselte – und das mit großem Erfolg. Aber auch die Fortuna startete unter seinem 
Nachfolger nicht nur erfolgreich, sondern spielte ihre wohl beste Saison seit dem Gewinn 
der Deutschen Meisterschaft 1933.

Über Nürnberg zum
ersten DFB-Pokal-Sieg

Wolfgang Seel wurde wenige Wochen später 
Fortunas Pokalheld.

Gerd Zewe absolvierte in der Saison 1978/79 
vier A-Länderspiele.

Fortuna Düsseldorf -
1. FC Nürnberg		  4:1 n.V.

 Aufstellung Fortuna:
Jörg Daniel - Sepp Weikl, Gerd Zewe, Rein-
hold Fanz (88. Ralf Dusend), Heiner Baltes, 
Egon Köhnen, Hubert Schmitz, Rudi Bommer, 
Thomas Allofs (113. Emanuel Günther), Klaus 
Allofs, Wolfgang Seel. Trainer: Hans-Dieter 
Tippenhauer.

 Aufstellung Nürnberg:
Gerhard Hummel - Peter Stocker, Horst 
Weyerich, Reinhold Schöll, Jürgen Täuber 
(46. Günter Dämpfling), Norbert Eder, Win-
fried Berkemeier, Dieter Lieberwirth, Bernd 
Schmider, Detlev Szymanek, Herbert Hei-
denreich. Trainer: Robert Gebhardt.

 Tore:
0:1 Schmider(2.)
1:1 T. Allofs (31.)
2:1 Seel (105.)
3:1 Bommer (107.)
4:1 Günther (118.)

 Schiedsrichter: Gert Meuser (Ingelheim)

 Zuschauer: 20.000
	  (Niedersachsenstadion, Hannover)

DFB-Pokal, Saison 1978/1979,
Halbfinale, 6. Juni 1979



MIT OLIVER FINK GEMEINSAM  
AUF DEM F95-PODEST! 

EINFACH RICHTIG TIPPEN UND  
MIT ETWAS GLÜCK EINE  
3D-SKULPTUR GEWINNEN! 

DIESER MOMENT IST FÜR DIE EWIGKEIT! 
Einfach rechtzeitig Deinen Tipp für die unten genannte Spielbegegnung auf fortuna.frankenheim.de abgeben und mit etwas 
Glück - wenn du richtig getippt hast - einer von 2 Gewinnern sein, die jeweils zusammen mit Oliver Fink eine 3D Live Scanning 
Session für eine 3D-Skulptur machen (realisiert durch DOOB GROUP AG Düsseldorf). Die Gewinner werden zum Heimspiel  
gegen Bochum am 06.03.2015 eingeladen und erhalten einen Gutschein für ihre persönliche 3D-Skulptur mit Oliver Fink.  
Alle Infos und Teilnahmebedingungen zum Gewinnspiel auf: fortuna.frankenheim.de

BITTE GIB JETZT DEINEN TIPP  
FÜR DAS AUSWÄRTSSPIEL  
AM 01.03.2015 AB:

VS.

UND                                        PRÄSENTIEREN



FORTUNA AKTUELL48

YESTERDAY SPEZIAL

 DFB-Pokal, 1961/1962, 
Finale, 29.08.1962

Vor 41.000 Zuschauern 
kämpften die Fortuna 
und der 1. FC Nürnberg 

am 28. August 1962 in Hannover 
um den Titelgewinn des DFB-Po-
kals. Franz Josef Wolfframm 
brachte die Rot-Weißen in der 
58. Minute zunächst auf die Sie-
gerstraße, doch die Führung war 
nicht von langer Dauer: In der 
71. Minute konnten die Franken 
in Person von Kurt Haseneder 
den Ausgleich erzielen, sodass es 
nach 90 Minuten 1:1 stand. In der 
Verlängerung hatte schließlich 
der 1. FCN das Glück auf seiner 
Seite und konnte sich nach 120 
Minuten mit 2:1 durchsetzen.

 Regionalliga
Aufstiegsrunde 1970/1971

In der Saison 1970/1971 
qualifizierte sich die Fortuna 
in der Regionalliga für die 

Aufstiegsrunde, die in einer fünf-
köpfigen Gruppe ausgetragen 
wurde, wobei nur der Gruppen-
erste in die Bundesliga aufstieg. 
Die Rot-Weißen bekamen es mit 
Borussia Neunkirchen, dem FC 
St. Pauli, Wacker 04 Berlin und 
dem 1. FC Nürnberg zu tun. Die 
Fortuna überstand die zehn Par-
tien ohne Niederlage und gewann 
unter anderem die beiden Spiele 
gegen den 1. FC Nürnberg – zwei 
Meilensteine auf dem Weg in die 
Bundesliga.

 Bundesliga, 1978/1979
25. Spieltag, 04.04.1979

Ein denkwürdiges Spiel 
bekamen die Fans Anfang 
April 1979 geboten: Als 

Tabellensechster empfingen die 
Rot-Weißen den 17. aus Nürn-
berg vor 10.000 Zuschauern im 
Rheinstadion. Schnell wurde 
die Fortuna ihrer Favoritenrolle 
gerecht und lag bereits nach 
zehn Minuten mit 2:0 in Front. 
Doch die Franken kämpften 
sich zurück, konnten noch vor 
der Pause ausgleichen und im 
zweiten Durchgang sogar das 3:2 
erzielen. Doch der eingewech-
selte Rudi Bommer rettete den 
Flingeranern durch einen Treffer 
in der 68. Minute immerhin noch 
einen Zähler.

 DFB-Pokal, 1978/1979
Halbfinale, 06.06.1979

Gut zwei Monate, nach-
dem sich die Fortuna in 
diesem Wahnsinnsspiel 

3:3 vom 1. FC Nürnberg getrennt 
hatte, trafen die Rot-Weißen 
erneut auf die Franken: Am 6. 
Juni empfingen die Düsseldor-
fer den 1. FCN im Halbfinale 
des DFB-Pokals und erneut 
entwickelte sich eine packende 
Partie im Rheinstadion. Nach 
umkämpften 90 Minuten stand 
es 1:1, sodass erst in der Verlän-
gerung entschieden wurde, wer 
in das Finale einzieht. Mit der 
Unterstützung des Publikums 
konnten die Fortunen in der Ver-
längerung noch ein wahres Feu-

erwerk abbrennen und drei Tref-
fer erzielen. Im späteren Finale 
mussten die Düsseldorfer erneut 
in die Verlängerung – Wolfgang 
Seel erzielte gegen Hertha BSC 
Berlin den entscheidenden Tref-
fer in der 116. Minute. Somit 
gewann der Traditionsclub aus 
Flingern zum ersten Mal den 
DFB-Pokal.

 Bundesliga, 1990/1991
24. Spieltag, 05.04.1991

Am 24. Spieltag der Saison 
1990/1991 feierten die 
Fortunen einen 3:0-Er-

folg gegen den 1. FC Nürnberg. 
Bis heute ist das der höchste Sieg 
der Düsseldorfer in diesem Du-
ell. Allerdings begann die Partie 
zäh: Bis zur 45. Minute mussten 
sich die 13.000 Zuschauer im 
Rheinstadion gedulden, bis sie 
einen Treffer bejubeln durften: 
Thomas Allofs löste mit seinem 
Tor den Knoten und im zweiten 
Durchgang sorgten die Fortunen 
durch Jörn Andersen und Karsten 
Hutwelker für klare Verhältnisse.

Die fünf aufregendsten Aufeinandertreffen gegen den 1.FC Nürnberg

Die Fortuna hat schon zahlreiche denkwürdige Partien gegen den 1. FC Nürnberg erlebt. Bereits 38 Mal trafen die Flinge-
raner auf die „Clubberer“ und viele Begegnungen waren für Fortunas Historie von großer Bedeutung: Die beiden Mann-
schaften kämpften schon oftmals um wichtige Punkte in der Bundesliga und um Aufstiege in das Fußball-Oberhaus. 
Auch der DFB-Pokal verbindet die beiden Vereine auf eine ganz besondere Art und Weise. „Fortuna Aktuell“ stellt die 
fünf aufregendsten Aufeinandertreffen zwischen den beiden Clubs vor.

38 Spiele, Aufstieg, DFB-Pokal – 
der FCN ist Teil der Fortuna-Historie

Fortunas Mannschaft aus dem DFB-Pokal-Finale der Saison 1961/62.

1. FC Nürnberg –
Fortuna Düsseldorf 2:1 n.V.
Nürnberg: Wabra – Derbfuß, Hipert, Fla-
chenecker, Wenauer, Reisch, Dachlauer, 
Haseneder, Strehl, Wild, Albrecht
Fortuna: Görtz – Vigna, Zimmermann, 
Hoffmann, Krafft, Straschitz, Steffen, 
Wolfframm, Hoffer, Volberg, Meyer
Schiedsrichter: Rolf Seekamp
Tore: 0:1 Wolfframm (58.), 1:1 Haseneder 
(71.), 2:1 Wild (93.)
Zuschauer: 41.000

Hauptrunde Gruppe 2, 30.05.1971
1. FC Nürnberg - Fortuna Düsseldorf 0:2
Nürnberg: Welz – Popp, Wenauer, Theis, 
Schäffner, Kröner (46. Grimm), Nüssing, 
Müller, Michi, Drexler, Stegmayer (46. 
Renner)
Fortuna: Woyke – Köhnen, Lungwitz, 
Kriegler, Iwanzik, Hesse, Begerau, Hoffer, 
Budde (61. Biesenkamp), Geye, Herzog
Schiedsrichter: Ewald Regely
Tore: 0:1 Herzog (15.), 0:2 Begerau (42.)
Zuschauer: 75.000

Fortuna Düsseldorf –
1. FC Nürnberg 3:3
Fortuna: Daniel – Baltes, Zimmermann, 
Fanz, Schmitz (46. Bommer), Zewe, Brei, 
Lund, K. Allofs, Seel, T. Allofs (62. Zimmer)
Nürnberg: Müller – Beierlorzer, Weyerich, 
Eder, Täuber, Szymanek, Schöll, Heiden-
reich, Schmider, Berkemeier, Lieberwirth
Schiedsrichter: Günter Linn
Tore: 1:0 Seel (6.), 2:0 Zimmermann (9.), 
2:1 Berkemeier (21.), 2:2 Lieberwirth (31.), 
2:3 Szymanek (58.), 3:3 Bommer (68.) 
Rote Karte: Zewe (85.)
Zuschauer: 10.000

Fortuna Düsseldorf –
1. FC Nürnberg 4:1 n.V
Fortuna: Daniel – Weikl, Zewe, Fanz (88. 
Dusend), Baltes, Köhnen, Schmitz, Bom-
mer, T. Allofs (113. Günther), K. Allofs, Seel
Nürnberg: Hummel - Stocker, Weyerich, 
Schöll, Täuber (46. Dämpfling), Eder, 
Berkemeier, Lieberwirth, Schmider, Szy-
manek, Heidenreich
Schiedsrichter: Gert Meuser
Tore: 0:1 Schmider (2.), 1:1 T. Allofs (31.), 2:1 
Seel (105.), 3:1 Bommer (107.) 4:1 Günther (118.)
Zuschauer: 20.000

Fortuna Düsseldorf –
1.FC Nürnberg 3:0
Fortuna: Schmadtke – Werner, Wojtowicz, 
Loose, Kaiser, Schütz, Büskens, Carracedo 
(76. Hutwelker), Albertz (70. Hey), T. Allofs, 
Andersen
Nürnberg: Köpke – Metschies, Dittwar, 
Philipkowski, Wolf (25. Heidenreich), Kurz 
Wagner (76. Türr), Dorfner, Oechler, Za-
rate, Wirsching
Schiedsrichter: Wieland Zillner
Tore: 1:0 T. Allofs (45.), 2:0 Andersen (82.), 
3:0 Hutwelker (90.)
Rote Karten: Heidenreich (65.)
Zuschauer: 13.000

Hauptrunde Gruppe 2, 13.06.1971
Fortuna Düsseldorf – 1. FC Nürnberg 2:1
Fortuna: Franke – Köhnen (63. Baltes), 
Lungwitz, Kriegler, Iwanzik, Hesse (34. 
Beiroth), Begerau, Biesenkamp, Budde, 
Geye, Herzog
Nürnberg: Welz – Leupold, Theis, Mußgril-
ler, Schäffner, Grimm, Nüssing, Müller, Ma-
jkowski (46. Renner), Drexler, Stegmayer
Schiedsrichter: Güner Linn
Tore: 1:0 Herzog (18.), 2:0 Köhnen (24.), 2:1 
Müller (85.)
Zuschauer: 22.000
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PROMI-TIPP

Fortuna
Düsseldorf

vs.

1. FC Nürnberg
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise: 	 1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen
	 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna
	 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Dr. Heiko Ahlbrecht	
Wessing Rechtsanwälte

Dieter Dunkerbeck
DWP AG

Christina Begale
begale communications

Angela Erwin
Peters Rechtsanwälte

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Ernst Lamers
Gesellschafter der Fortin Mühlenwerke

Wolfgang Hohl
Franz Reißner Treuhand GmbH

Otto Lindner jun.
Lindner Hotels AG

C. De Luca
La Brisella

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Björn Becker
Awista GmbH

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Jörg Hemmann
Steuerberater

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Herbert Göritz
Göritz Air Freight

Joseph Hinkel
Altstadtbäckerei

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Peter-Michael Halcour
Pächter vom Brauereiausschank Im goldenen Ring

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Joachim Hunold
Air Berlin

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Matthias Mauritz
Alt-Nationalspieler F95

Uwe Gossmann
Klüh Service Managment GmbH

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

Dr. med Ulrich Keil

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Dr. Heiko Ahlbrecht	
Wessing Rechtsanwälte

Dieter Dunkerbeck
DWP AG

Christina Begale
begale communications

Angela Erwin
Peters Rechtsanwälte

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Ernst Lamers
Gesellschafter der Fortin Mühlenwerke

Wolfgang Hohl
Franz Reißner Treuhand GmbH

Otto Lindner jun.
Lindner Hotels AG

C. De Luca
La Brisella

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Björn Becker
Awista GmbH

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Jörg Hemmann
Steuerberater

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Herbert Göritz
Göritz Air Freight

Joseph Hinkel
Altstadtbäckerei

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Peter-Michael Halcour
Pächter vom Brauereiausschank Im goldenen Ring

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Joachim Hunold
Air Berlin

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Matthias Mauritz
Alt-Nationalspieler F95

Uwe Gossmann
Klüh Service Managment GmbH

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

Dr. med Ulrich Keil

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik
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PROMI-TIPP

Pl.	 Name	 Tipp	 Pkt.

Axel Pollheim
SIGNA Property Funds

Thomas Schommers
SustainableFuture Consulting

Andreas Vogt
Stadtsparkasse Düsseldorf

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Rainer Mellis
Volksbank Düsseldorf Neuss

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Dr. Oliver Münks
Die Zahnärzte/Kö-Center

Michael Schnitzler
Uerige Hausbrauerei

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Jürgen Vogt
Regionaldirektor AOK 

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Friedrich W. Rogge
Sal. Oppenheim

Gerd Röpke
ManThei sushitaxi

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Wolfgang Ungermann
Brauerei Ferdinand Schumacher GmbH & Co KG

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Sven Pallessen 
Dachdeckerei Pallessen

Guiseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Marlies Smeets
Ehrenoberbürgermeisterin

Frank Tölle
Signa Property Funds

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Markus Tappert
RA Beumer & Tappert

Rainer Pennekamp
Stadtwerke Düsseldorf AG

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna

Wolfgang Rolshoven
Heimatvereines Düsseldorfer Jonges e. V. 

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Thomas Wiesmann 
Wiesmann Personalisten GmbH

  Angela Erwin (Peters Rechtsanwälte) heißt die Spieltagsgewinnerin des Promitipps. 
Sie setzte als Einzige aller Prominenten vor dem Spiel gegen Aue auf eine Niederlage der 
Fortuna und konnte somit einen wichtigen Punkt im Kampf um die Tipp-Krone sammeln. 
Erwin hat nun vier Zähler auf dem Konto und konnte den Abstand zur Tabellenspitze auf 
drei Punkte verkürzen. Den Platz an der Sonne teilen sich derweil nach wie vor gleich 
fünf Teilnehmer des Promi-Tipps: Dirk Gatzen (Stadtsparkasse Düsseldorf), Jörg 
Hemmann (Steuerberater), Hans Noack (Ehrenpräsident Fortuna), Marlies Smeets 
(Ehrenoberbürgermeisterin) und Peter Verhülsdonk (Rest./Hotel Schnellenburg).
Vor der heutigen Partie gegen die wiedererstarkten Nürnberger rechnet fast ein Drittel 
aller Tipper  mit einer Punkteteilung zwischen den beiden Traditionsclubs. Nicht so Ralf 
Schneider (Telefonbau Schneider) und Klaus-Peter Müller (Commerzbank AG). Sie setzen 
auf einen deutlichen 3:1-Erfolg der Fortuna.

1.	 Dirk Gatzen	 2:0	 7
	 Jörg Hemmann	 2:1	 7
	 Hans Noack	 1:1	 7
	 Marlies Smeets	 2:2	 7
	 Peter Verhülsdonk	 2:1	 7
2.	 Christina Begale	 1:0	 6
	 C. De Luca	 0:0	 6
	 Uwe Gossmann	 1:1	 6
	 Andreas Krause	 1:1	 6
	 Primo Lopez	 1:1	 6
	 Gerd Röpke	 0:0	 6
	 Peter Terbuyken	 1:1	 6
	 Wolfgang Ungermann	 2:1	 6
	 Andreas Vogt	 2:1	 6
3.	 Georg Broich	 2:1	 5
	 Dieter Dunkerbeck	 1:2	 5
	 Winfrid Hanssmann	 1:0	 5
	 Matthias Mauritz	 1:0	 5
	 Guido Melcher	 1:0	 5
	 Michael Müller	 1:0	 5
	 Hans-Norbert Nolte	 1:1	 5
	 Hermann Tecklenburg	 2:1	 5
	 Hans-Jörg Zech	 1:0	 5
4.	 Angela Erwin	 0:0	 4
	 Herbert Göritz	 1:2	 4
	 Peter-Michael Halcour	 1:0	 4
	 Heinz Hessling	 1:1	 4
	 Heiner Kamps	 1:2	 4
	 Sven Pallessen	 2:1	 4
	 Wolfgang Rolshoven	 2:0	 4
	 Erwin Schierle	 1:1	 4
	 Thomas Schommers	 2:1	 4
	 Markus Tappert	 1:1	 4
	 Jürgen Vogt	 1:0	 4
5.	 Dr. Wulff Aengevelt	 2:1	 3
	 Björn Becker	 1:0	 3
	 Hans Brandenburg	 2:1	 3
	 Robert Cao	 2:1	 3
	 Rainer Cox	 2:1	 3
	 Michael Dahmen	 3:1	 3
	 Kay Fremdling	 2:1	 3
	 Herbert Goll	 2:1	 3
	 Dr. Ralf Hausweiler	 2:1	 3
	 Wolfgang Hohl	 1:1	 3
	 Joachim Hunold	 2:1	 3
	 Dr. Ulrich Keil	 2:1	 3
	 Alexander Keuter	 2:2	 3
	 Klaus  Klar	 2:0	 3
	 Hans Kurz	 2:2	 3
	 Rainer Mellis	 2:0	 3
	 Klaus-Peter Müller	 3:1	 3
	 Dr. med. dent. Oliver Münks	 2:2	 3
	 Rainer Pennekamp	 2:1	 3
	 Axel Pollheim	 2:0	 3
	 Friedrich W. Rogge	 2:1	 3
	 Ralf Schneider	 3:1	 3
	 Michael Schnitzler	 2:1	 3
	 Frank Tölle	 2:1	 3
	 Dieter vom Dorff	 1:0	 3
	 Albrecht Woeste	 1:1	 3
6.	 Christian Diedrich	 2:2	 2
	 Werner Matthias Dornscheidt	 2:0	 2
	 Josef Hinkel	 1:0	 2
	 Michael Keuter	 1:2	 2
	 Ernst Lamers	 2:1	 2
	 Otto Lindner jun.	 2:2	 2
	 Guiseppe Saitta	 2:1	 2
	 Nicola Stratmann	 2:0	 2
	 Thomas Timmermanns	 2:1	 2
7.	 Dr. Heiko Ahlbrecht	 2:0	 1
	 Thomas Geisel	 1:0	 1
	 Michael  Hanné	 1:1	 1
	 Thomas Wiesmann	 0:0	 1
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VORSCHAU

 Trainer und Umfeld

In Heidenheim ist nach dem 
Aufstieg in die 2. Bundesliga 
eine wahre Euphorie um den 

1. FCH ausgebrochen. Bereits 
viermal war das Heidenheimer 
Stadion, die Voith-Arena, restlos 
ausverkauft und auch in den ande-
ren Partien herrschte eine präch-
tige Stimmung. Doch auch wenn 
der ein oder andere Fan nach dem 
herausragenden Saisonstart schon 
von einem sensationellen Durch-
marsch in die Bundesliga geträumt 
hat, sind die Verantwortlichen des 
Vereins stets mit beiden Beinen 
auf dem Boden geblieben. Selbst 
als sich das Team zwischenzeit-
lich auf einem Aufstiegsplatz be-
funden hatte, wurde der 41-jährige 
Cheftrainer Frank Schmidt nicht 
müde zu betonen, dass es für seine 
Mannschaft einzig und allein um 
den Klassenerhalt gehe.

 Zu-und Abgänge

Die Heidenheimer Verant-
wortlichen haben nach 
dem Aufstieg nur wenige 

Veränderungen an ihrem Kader 
vorgenommen. Diese sollten sich 
allerdings schnell auszahlen. Im 
Tor ist bisher Jan Zimmermann, 
der aus Darmstadt gekommen 
war, ein sicherer Rückhalt. Zum 
Schluss der Hinrunde fiel der Tor-
hüter allerdings aus, nachdem ein 
Tumor in seinem Kopf entdeckt 
wurde. Dieser wurde schnellst-
möglich operativ entfernt, sodass 
sich der Schlussmann auf dem 
Weg der Besserung befindet. Au-
ßerdem wusste Innenverteidiger 
Kevin Kraus, der vor der Saison 
von Eintracht Frankfurt losgeeist 
wurde, zu überzeugen. Auch 
in der Rückrunde glaubt Frank 
Schmidt an die Stärke seiner 
Mannschaft, sodass der Verein in 
der Winterpause nur noch einmal 

auf dem Transfermarkt aktiv war: 
Der 23-jährige Mittelstürmer 
Andreas Voglsammer wurde vom 
Drittligisten SpVgg Unterhaching 
geholt.

 Die Mannschaft

Das Herzstück der Heiden-
heimer Mannschaft ist 
das starke Offensivduo 

Marc Schnatterer und Florian 
Niederlechner. Mittelfeldspieler 
Schnatterer konnte bereits sieben 
Treffer erzielen und neun weitere 
auflegen. Außerdem ist der Hei-
denheimer Kapitän ein wahrer 
Standard-Spezialist. Niederlech-
ner, der in vorderster Front zum 
Einsatz kommt, konnte derweil 
schon neun Treffer erzielen und 
fünf weitere Tore auflegen, sodass 
die Beiden zusammen bereits 30 
Scorerpunkte verbuchten. Ansons- 
ten setzt Trainer Frank Schmidt 
auf eine eingespielte Elf, die de-
fensiv kompakt steht und nach 
Ballgewinn immer wieder ver-
sucht, Niederlechner oder Schnat-
terer in Szene zu setzen.

 Bekannte Gesichter

Mit Adriano Grimaldi 
und Philip Heise stehen 
gleich zwei ehemalige 

F95-Spieler im Kader der Hei-
denheimer. Grimaldi absolvierte 
in der Saison 2011/12 insgesamt 
sieben Spiele für die Fortunen 
und konnte dabei einen Treffer 
erzielen. Seit dieser Saison geht 
der 23-Jährige für Heidenheim 
auf Torejagd und gehörte in den 
ersten beiden Partien im neuen 
Jahr jeweils zur Startaufstellung. 
Heise war derweil in der Saison 
2010/11 für die zweite Mann-
schaft der Fortuna aktiv und kam 
zu 32 Einsätzen, in denen er zwei 
Treffer markierte. In Heidenheim 
ist der Rechtsverteidiger unan-
gefochtener Stammspieler und 

konnte bereits vier Torvorlagen 
sowie einen Treffer verbuchen.

 Stadion

Seit 2010 trägt der 1. FC 
Heidenheim seine Heim-
spiele in der Voith-Arena 

aus, in der rund 13.000 Zuschauer 
einen Platz finden können. Die 
Voith-Arena, deren Bau 2009 
beschlossen wurde, ist der Nach-
folger des Albstadions, das dem 
1. FC Heidenheim viele Jahre 
als Heimstätte diente und 1972 
eröffnet worden war. Die neu 
errichtete Voith-Arena zeichnet 
sich vor allem durch seine steil 
geneigten Tribünen aus. Da die 
Zuschauer-Tribünen außerdem 
maximal sieben Meter von dem 
Spielfeldrand entfernt sind, ist 
man als Besucher stets nah am 
Geschehen.

 Stadt

Mit gut 46.000 Ein-
wohnern ist Heiden-
heim an der Brenz 

die drittkleinste Stadt, die einen 
Zweitligaverein stellt. Sie liegt 
im Osten Baden-Württembergs, 
an der Grenze zur Schwäbischen 
Alb, auf einer Höhe von bis zu 
645 Metern. Folglich beträgt die 
Jahresdurchschnittstemperatur 
auch nur knapp 7°C. Wahrzeichen 
Heidenheims ist das Schloss Hel-
lenstein, das bereits seit über 900 
Jahren auf einer kleinen Anhöhe 
über der Stadt wacht. Seit 1977 

finden in dem Schloss, das inzwi-
schen zu einer Ruine verfallen ist, 
die Opernfestspiele Heidenheim 
statt, die jährlich Anziehungsort 
zahlreicher Besucher sind.

Der nächste Auswärtsspielort der Fortuna: Die Heidenheimer Voith-Arena.

Niederlechner und Schnatterer sammelten zusammen 30 Scorerpunkte

Der 1. FC Heidenheim zählte in der Hinrunde zusammen mit dem SV Darmstadt 98 zu den großen 
Überraschungen der Liga. Besonders vor eigenem Publikum waren die Heidenheimer eine Macht 
und mussten den eigenen Platz nur zweimal als Verlierer verlassen. Nachdem sich die Mannschaft 

von Cheftrainer Frank Schmidt zum Ende der Hinrunde eine kleine Schwächephase erlaubte, ist sie gut ins neue Jahr 
gestartet: Bei 1860 München gewannen die Schwaben mit 2:1 und gegen den Karlsruher SC musste man sich nur äußerst 
unglücklich mit 0:1 geschlagen geben.

Ein Offensivduo
mischt die Liga auf

Informationen rund um die Stadien
der Gegner. Was ist erlaubt, was ist 

verboten, wo liegt das Stadion
und alles weitere Wichtige.

Sonntag, 01.03.2015, 13:30 Uhr
23. Spieltag Saison 14/15

  Daten zum Verein:
1. FC Heidenheim 1846   
Schlosshaustrasse 162 
89522 Heidenheim a.d. Brenz  

Tel: 07321 947 1800  
Fax: 07321 947 1801  

Internet:  www.fc-heidenheim.de 
E-Mail: info@fc-heidenheim.de

  Stadion:
Voith-Arena
Schlosshaustrasse 162 
89522 Heidenheim a.d. Brenz  

Zuschauerzahl: 13.000 Plätze



EIN HOCH AUF
DIE WICHTIGSTEN
90 MINUTEN
DER WOCHE.
Auf das Spiel, auf das ihr gewartet habt. Auf die 
Sitzbänke, die ihr höchstens zum Stehen verwendet. 
Auf die Schlachtrufe, die eure Stimmen heiser 
machen. Auf euer Team, das ihr leidenschaftlich 
anfeuert. Auf die WARSTEINER in der Halbzeit 
und auf den, der sie holt. Auf das Tor, das ihr euch 
verdient habt. Auf die Jubelchöre, die noch die 
ganze Nacht lang schallen. Auf den Fußball!

MACH DAS EINZIG WAHRE
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2. MANNSCHAFT

 Robin, Du warst sowohl gegen 
Union Berlin, als auch gegen Erz-
gebirge Aue im Profikader. Was 
war das für eine Erfahrung für 
Dich?
Es war eine sehr große Erfah-
rung. An einem Profi-Spieltag 
herrscht ein ganz anderer Ablauf, 
man sieht richtig, was am Spiel-
tag abgeht. Ich habe sehr viele 
positive Eindrücke gewonnen.

 Wie würdest Du denn den Ab-
lauf beschreiben?
Es ist sehr viel umfangreicher als 
bei der U23, wo man sich warm-
macht und sofort spielt. Bei der 
Ersten Mannschaft gibt es das 
gemeinsame Anschwitzen, das 
gemeinsame Essen und die ge-
meinsamen Videoanalysen. 

 Was ist es für ein Gefühl, im 
Kader zu stehen und in die ESPRIT 
arena einzulaufen?
Man ist wie in Trance, wenn man 
die Nachricht bekommt, dass man 
dabei ist. Es ist unbeschreiblich, 
fast, als wäre man auf Drogen. 
Ich kann es nicht in Worte fassen, 
man muss es einfach erlebt ha-
ben. Es ist eine tolle Bestätigung 
für meine harte Arbeit.

 Was haben diese Eindrücke in 
Dir ausgelöst?
Da ich nun die ersten Chancen 
bekommen habe, habe ich ge-
merkt, dass ich an meinem Traum 
nah dran bin. Ich bin dadurch 
noch einmal motivierter, gebe 
noch einmal zehn Prozent mehr. 

Ich bin froh über jeden Kontakt 
zur ersten Mannschaft, nehme 
jede Erfahrung mit. Das kann mir 
keiner nehmen.

 Was sind Deine persönlichen 
Ziele für den Rest der Saison – mit 
der Ersten und mit der Zweiten 
Mannschaft?
Ich will den Kontakt nach oben 
natürlich halten und, wenn es 

geht, eine Regelmäßigkeit hin-
kriegen. Ich lasse alles auf mich 
zukommen. Wenn man immer 
sein Bestes gibt, kommt das von 
selbst. Mit der U23 möchten wir 
zudem so viele Punkte wie mög-
lich holen. Persönlich möchte 
ich natürlich der Mannschaft 
helfen, aber auch auffallen und 
mich weiter für die Profis emp-
fehlen.

Robin Urban im Interview

In der „Fortuna Aktuell“ zum Heimspiel gegen den SV Sandhausen gab es ein Portrait über Robin Urban. Damals hatte 
er noch keine einzige Minute in dieser Regionalliga-Saison verpasst. Am vergangenen Freitag ist jedoch genau das zum 
ersten Mal passiert, allerdings aus gutem Grund: Im Spiel der U23 gegen Alemannia Aachen konnte er nicht mitwirken, 
da es zeitgleich für die Lizenzmannschaft gegen Erzgebirge Aue ging. Bereits zum zweiten Mal wurde der Defensivspe-
zialist von Oliver Reck für den Profikader nominiert – Grund genug also, sich mit dem 20-Jährigen über seine Erlebnisse 
zu unterhalten.

„Das kann mir keiner nehmen“

In Flingern erwarteten Rüz-
gar bereits einige bekannte 
Gesichter.  „Mit Kaan 

Akca, Mergim Fejzullahu und 
einigen anderen habe ich schon 
früher zusammengespielt“, 
erinnert er sich,  „es war 
außerdem schön, einige Trai-
ner wiederzutreffen.“ Fortu- 
nas U19-Trainer Sinisa Suker 
beispielsweise trainierte ihn 
als A-Jugendlichen – nun ist 
Rüzgar als Senior zurück im 

Paul-Janes-Stadion.  „Es ist 
ein schönes Gefühl, wieder hier 
zu sein“, erzählt der Stürmer. 
In Leverkusens U19 spielte 
er in der Saison 2013/14 eine 
wichtige Rolle, erzielte in 27 
Bundesligaeinsätzen sechs Tore 
und lief zudem in der UEFA 
Youth League gegen Shakhtar 
Donezk und Real Sociedad auf. 
Die „Werkself“ jedoch meldete 
zur Spielzeit 14/15 ihre U23 
ab – Rüzgar stand im vergange-

nen Sommer ohne Verein da. 
Das änderte sich vor wenigen 
Wochen.  „Ich habe einen 
Großteil meiner Jugendzeit für 
Fortuna gespielt. Man kann 
sagen, dass Düsseldorf meine 
Heimat ist“, beschreibt er seine 
Verbindung zum Flinger Bro-
ich.
Seinen Einstand jedoch hatte 
er sich schöner vorgestellt. Im 
Trainingslager im türkischen 
Lara und in den Testspielen von 

Fortunas U23 traf Rüzgar zwar 
regelmäßig, als es erstmals um 
Punkte ging, gingen er und die 
Zwote leer aus: Mit 0:4 verloren 
die Flingeraner gegen Tabellen-
führer Alemannia Aachen, auch 
Rüzgar konnte nichts an der 
Heimpleite ändern. Die Zielsetz- 
ung ist jedoch klar:  „In den 
nächsten Wochen wollen wir 
als Mannschaft kompakter und 
in den nächsten Spielen besser 
auftreten – und gewinnen.“

Nach einem Jahr in Leverkusen ist der Angreifer zurück in Düsseldorf

Anderthalb Jahre lang hat er sein Glück woanders gesucht. Nun ist Kemal Rüzgar wieder zuhause. Von der U14 bis zur 
U19 spielte der Angreifer für Fortunas Nachwuchsmannschaften, ehe es ihn im Sommer 2013 zu Bayer Leverkusen 
zog. Ein Jahr später war der 19-Jährige vereinslos. In der Landeshauptstadt jedoch erinnerte man sich an den Stür-
mer und holte ihn zurück an den Flinger Broich.

Rüzgar, der Rückkehrer

Robin Urban.

Stark im Zweikampf: Robin Urban im Spiel bei RW Oberhausen.



Mit Würsten wie 
diesen wünscht man 

sich Unendlichkeit
Wir wünschen der FortunaBiss ohne Ende ...

www.damhus.de
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JUGEND

Es hat einige Zeit gedauert, 
bis sich alle akklimatisiert 
hatten. Ein großer Teil 

des U19-Kaders lief letzte Saison 
noch in der B-Junioren-Nieder- 
rheinliga auf, die Umstellung 
auf die Bundesliga war für viele 
Fortunen nicht einfach. Und 
so punkteten die Flingeraner 
zwar fünfmal in den ersten neun 
Partien, es war allerdings nur 
ein Dreier dabei. Im Herbst je-
doch ist der Schalter umgelegt 
worden – seitdem läuft es für 
die Fortunen so richtig. Am 10. 
Spieltag bezwangen die Fortunen 
im Paul-Janes-Stadion den MSV 
Duisburg mit 3:0, bis zum Jah-
resende kamen noch drei weitere 
Siege sowie eine Punkteteilung 
gegen den 1. FC Mönchenglad-
bach hinzu. Wichtige Punkte im 
Kampf gegen den Abstieg, die 
den Fortunen schon zu Weih-

nachten ein kleines Polster nach 
unten bescherten. Auch nach 
dem Jahreswechsel knüpften die 
Fortunen an die guten Leistun-
gen an. Dem Turniersieg beim 
renommierten Hallenmasters in 
Lemgo, wo die Fortunen auf dem 
Weg zum Titel unter anderem 
Hannover 96, Eintracht Frankfurt 
und den 1. FC Köln bezwangen, 
folgte zum Bundesliga-Restrun-
denauftakt ein überzeugender 
2:0-Sieg bei Arminia Bielefeld. 
Im Schatten der Schüco-Arena 
sorgten die Treffer von Benjamin 
Nuhi und Emmanuel Iyoha für 
den erfolgreichen Rückrunden-
auftakt.
Eine Woche später ging es am 
Flinger Broich gegen Preußen 
Münster und erneut behielt F95 

die Oberhand. Durch einen Foul- 
elfmeter gingen die Gäste aus 
dem Münsterland in Führung, 
doch die Fortunen ließen sich 
nicht beirren und schlugen zu-
rück: Yannick Wollert erzielte 
nach 29 Minuten den Ausgleich, 
Benjamin Nuhi drehte die Partie 
wenige Sekunden nach dem Sei-
tenwechsel und Taylan Duman 
machte mit dem 3:1 den Deckel 
drauf. 
Die Serie hat also Bestand: Sechs 
der letzten sieben Spiele gewan-
nen die Flingeraner, vier kassier-
ten stehen 18 geschossenen Toren 
gegenüber und einen besseren 
Tabellenplatz als derzeit hatten 
die Fortunen in dieser Spielzeit 
noch nicht inne. Ein Ende der 
Serie? Ist nicht in Sicht...

A-Junioren starten mit zwei Erfolgen ins Jahr 2015

Die nächsten Hürden sind übersprungen! Auf dem Weg zum Klassenerhalt in der A-Junioren-Bundesliga bekam es 
Fortunas U19 im neuen Jahr mit Arminia Bielefeld und Preußen Münster zu tun. Zwei klare und verdiente Siege später 
sind die Fortunen der bedrohlichen Zone endgültig entkommen. Mit 26 gesammelten Punkten und 14 Zählern Vorsprung 
auf den ersten Abstiegsplatz stehen die Flingeraner nun auf dem sechsten Tabellenplatz – eine bessere Platzierung gab 
es in dieser Saison noch nicht.

Fortunas U19 eilt von Sieg zu Sieg

Der frühe Vogel fängt den 
Wurm! Das dachte sich 
auch das U17-Trainer-

team um Chefcoach Samir Sisic 
und schickte die B-Junioren am 
Donnerstagmorgen schon um sie-

ben Uhr zu einem halbstündigen 
Dauerlauf durch die malerische 
Landschaft. Auch nach dem 
anschließenden Frühstück war 
keine Zeit für entspannte Stunden 
auf den Hotelzimmern: Gut ge-
stärkt ging es auf den Trainings-
platz, wo neben Passübungen 
auch Freistoßvarianten einstu-
diert wurden. Nach dem Mittag- 
essen stand ein anderthalbstün-
diger gemeinsamer Spaziergang 
zur Bucht von Kusadasi an, ehe 
es noch vor dem Abendessen zur 
nächsten Trainingseinheit in den 
Kraftraum ging. Am Tag danach 
stand für die Fortunen das erste 
Turnierspiel an. Von müden Bei-
nen aufgrund des Vortages war 
jedoch nichts zu sehen! Gegen 

das türkische Spitzenteam Besik-
tas Istanbul holten die Fortunen 
durch Tore von Sven Niklas und 
Andre Kubaritsch ein 2:2-Unent-
schieden – ein guter Auftakt in 
das Vier-Mannschaften-Turnier. 
In den anderen beiden Partien 
gab es jedoch trotz guter Leistun-
gen nichts zu holen. Am Samstag 
unterlagen die Flingeraner dem 
holländischen Vertreter Vites-
se Arnheim mit 1:2 – Bastian 
Adomas Anschlusstreffer kam 
zu spät. Gegen den Gastgeber 
Altidornu FC, in der Türkei für 
seine hervorragende Jugendar-
beit bekannt, gingen die Fortunen 
am Sonntag durch ein Traumtor 
von Kubaritsch zwar in Führung, 
doch auch in dieser Partie gab es 

am Ende eine 1:2-Niederlage. 
Somit landeten die Fortunen am 
Ende vor Besiktas auf dem drit-
ten Platz – Turniersieger wurde 
Vitesse Arnheim. Einer bekam je-
doch vom Veranstalter ein Trost-
pflaster überreicht: F95-Keeper 
Sumethee Khokpho wurde als 
bester Torhüter des Turniers 
ausgezeichnet. Und ganz unzu-
frieden war im Fortuna-Lager 
ohnehin niemand.  „Mit dem 
Turnierverlauf bin ich hoch-
zufrieden. Die Mannschaft hat 
sich in allen drei Spielen voll 
reingehangen und guten Fußball 
gezeigt“, lobte Cheftrainer Sisic 
sein Team, das am Rosenmontag 
sicher in der rheinischen Heimat 
landete.

U17 wird Dritter in der Türkei – Keeper Khokpho ausgezeichnet

Mit einem ordentlichen dritten Platz, der Auszeichnung für den besten Torhüter des Turniers und vielen Eindrücken 
und Erfahrungen ist Fortunas U17 am Rosenmontag wieder in der Landeshauptstadt gelandet. Die B-Junioren haben 
die rot-weißen Farben von Mittwoch bis Sonntag bei einem internationalen Turnier in Izmir vertreten und sich unter 
türkischer Sonne gut präsentiert. 

B-Junioren haben in Izmir
viele Erfahrungen gesammelt

Aufgelaufen: Fortuna-Angreifer Benjamin Nuhi im 
Zweikampf mit seinem Gegenspieler.

Aufgefallen: Sumethee Khokpho wurde als 
bester Torwart des Turniers ausgezeichnet.
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HANDBALL

Weiter ohne Verlust-
punkt sind die Ober-
liga-Damen unter 

Trainerin Heike Stanowski. Mit 
38:0 Punkten stehen die Flinge-
ranerinnen an der Tabellenspit-

ze. Am Wochenende müssen die 
Damen bei der SG Überruhr an-
treten, die im letzten Jahr noch 
Vize-Meister waren.  „Über-
ruhr ist eine der heimstärksten 
Mannschaften der Liga und es 
wird alles andere als ein leichtes 
Spiel für meine Mannschaft. Wir 
haben in den letzten Monaten 
reichlich Selbstvertrauen ge-
tankt, dass wir uns jeder schwie-
rigen Aufgabe stellen“, sagt 
Trainerin Stanowski im Vorfeld 
der Partie. 
In der Bezirksliga Düsseldorf 
ist die Herren-Mannschaft von 
Trainer Andreas Laschet seit 
dem 2. Spieltag ungeschlagen 
und hat bei aktuell sechs Punkten 
Vorsprung eine ausgezeichnete 
Ausgangsposition für das letzte 
Saisondrittel. Beim Spiel gegen 

die Zweitvertretung der HSG 
Jahn/West gehen die Herren an 
diesem Wochenende als Favorit 
in die Partie. 

 Handballer auf dem
Rosenmontagszug 

Die Handballer(innen) 
waren am letzten Wo-
chenende mit zwei 

Mannschaften aus dem Nach-
wuchsleitungszentrum Fuß-
gruppe vor dem Motto-Wagen 
der Fortuna.  „Ein unver-
gessliches Erlebnis, es hat mir 
und allen Beteiligten einen 
riesigen Spaß gemacht. Gerne 
nächste Jahr wieder“, freute sich 
Katharina Esch, Spielerin der 
Oberliga-Damenmannschaft der 
Rot-Weißen.

Damen- und Herrenmannschaft weiter an der Tabellenspitze

Fortuna Handballer(innen) bleiben weiter erfolgreich. Sowohl die Oberliga-Damen als auch die Bezirksliga-Herren ste-
hen derzeit in ihren Spielklassen an der Tabellenspitze und können sich große Hoffnung auf den Aufstieg machen. Am 
Rosenmontag gab es eine willkommene Abwechslung, als die Handballabteilung mit einer 30-köpfigen Fußgruppe am 
Düsseldorfer Zug teilnahm.

Auf dem Weg nach oben

Die Handballabteilung der Fortuna nahm als Fußgruppe am Rosenmontagszug teil.
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•   Pro 1 € Umsatz 10 Punkte sammeln und bereits ab 10 Besuchen* 
oder 1.250 Punkten Freitickets oder Prämien einlösen. 

•  Mit wechselnden Preisvorteilen sparen und bei tollen Gewinnspielen mitmachen.
•  Exklusive Einladungen zu Sondervorführungen und Filmevents erhalten.
•  Und das Beste: Die CineStarCARD ist völlig kostenlos.

JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!
JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!

* Durchschnittsumsatz bei zehn gekauften Tickets inkl. Snacks im Gesamtwert von 125 €.

Und

Jetzt an der Kinokasse, per App oder unter cinestar.de/card anmelden.  
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MEIN VERRÜCKTESTES AUSWÄRTSSPIEL

Ich war zu dem Zeitpunkt 
15 Jahre alt, meine Freunde 
hielten mich zu der Zeit 

schon für total verrückt, weil ich 
zu so vielen Spielen fuhr (damals 
konnten sie ja noch nicht ahnen, 
dass es heute noch schlimmer ist). 
Als das Spiel angepfiffen wurde, 
war ich noch voller Hoffnung. 
Hoffnung, die schon in der 1. Mi-
nute zerstört wurde, als der BTSV 
das 1:0 schoss. Totales Entsetzen 
paarte sich mit dem Gedanken, 
dass ja zum Glück noch 89 Mi-
nuten zu spielen seien. In der 10. 
Minute gab es Elfmeter für uns 
– und wir hatten Marco Christ, 
der ihn lässig versenkte. Als Jo-

vanovic einige Minuten später 
das nächste Tor schoss, waren wir 
im Freudentaumel. 2:1 bedeutete 
nämlich: Vorbei an Unterhaching! 
Aber dann gab es Elfmeter für 
Braunschweig - sogar zwei Mal 
in Halbzeit eins. Doch beide Male 
hielt Michael Melka.
Nach der Halbzeit-Pause star-
teten die kuriosesten 15 Minuten 
meiner „Fortuna-Auswärtsfahr-
erkarriere“. Braunschweig glich 
zunächst aus, zwei Minuten spä-
ter brachte uns „Lumpi“ wieder 
in Führung. Keine Minute später 
glich Braunschweig wieder aus. 
Dann brachte uns Costa wieder in 
Führung. Nach dem ganzen Hin 

und Her dachte ich schon: Jetzt ist 
es vorbei! Aber dann glichen die 
Braunschweiger wieder aus. Es 
stand inzwischen 4:4. Als Marco 
Christ mit einem direkten Freistoß 
in der 85. Minute die erneute Füh-
rung schoss, brachen alle Dämme. 
Die ganze Fortuna-Mannschaft 
rannte zum Auswärtsblock, Christ 
kletterte auf den Zaun, wir Fans 
auf der Tribüne sprangen und ju-
belten. Diese Bilder werde ich nie 
vergessen.
Und ich werde auch nie vergessen, 
als in der Nachspielzeit das 5:5 
fiel. Letzte Sekunde. Ich konnte 
nicht mehr, fing an zu weinen. 
Ich dachte, dass es das war mit 

unserem Aufstieg. Aber dann kam 
der für mich emotionalste Moment 
(natürlich neben den Aufstiegen). 
Braunschweiger Fans, die mich in 
den Arm nahmen, mich trösteten. 
Die mir Mut zusprachen, dass 
wir es trotzdem noch schaffen. 
Und die mir versprachen, nächste 
Woche Unterhaching zu schlagen. 
Das zeigt, dass wir Fußballfans 
doch alle dasselbe fühlen. Leiden-
schaft, Emotion und ein bisschen 
Verrücktheit anstatt Gewalttä-
tigkeit und Aggression. Der 10. 
Mai 2009 wird mir für immer in 
Erinnerung bleiben.

95 olé – Jana Fritze

Mein verrücktestes Auswärtsspiel

Als Fortuna noch in der 3. Liga spielte, hieß es vier Spiele vor Saisonende: 4. Platz. Der Platz, der am Ende der 1. Verlierer 
wäre. Union Berlin stand schon so gut wie als Aufsteiger fest und es gab einen Dreikampf um den anderen direkten Auf-
stiegsplatz sowie den Relegationsplatz. Fortuna also gegen Unterhaching und Paderborn. So machten sich mein Vater 
und ich auf die Reise zum Auswärtsspiel nach Braunschweig.

Emotionen, Leidenschaft
und ein bisschen Verrücktheit



LASS DICH ANALYSIEREN
  WIE EIN PROFI

Bewegung erleben: www.bauerfeind.com

Quarg sport.analytics ist der Spezialist für hochwertige Sportlerversorgung in  
Düsseldorf. Hier wirst du umfassend von Sportwissenschaftlern, zertifizierten  
Orthopädietechnikern und ehemaligen Leistungssportlern beraten und analysiert. 

BAUSTEINE DER FORTUNA-ANALYSE:
· High-Tech Laufanalysen zur Verbesserung deiner Performance
· Individuelle Fußball- und Sporteinlagen für mehr Stabilität
· Kompressionsstrümpfe für Sport und Regeneration
· Bandagen zur optimalen Unterstützung der Gelenke

Worauf die Fortunen setzen, muss im Alltag niemand verzichten! 
Vereinbare noch heute deinen persönlichen Anpassungstermin.

QUARG SPORT.ANALYTICS. 
Uhlandstr. 11, 40237 Düsseldorf
Telefon 0211/56660620
www.quarg.net

Powered by Bauerfeind

GenuTrain® CAD businessVenoTrain® sport

Qualität „Made in Germany“.
Produkte von Bauerfeind eignen sich für das Spiel  
mit und ohne Ball. Sie wirken auf engstem Raum  
und gehen gern lange Wege.

Oliver Fink bei einer 
Bewegungsanalyse
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FANNEWS

DIE "HOCHKÖNIG-FANBANK"
Auf dem "Gipfel der Gefühle"

Auch wenn diese Fortuna-Fans eine knappe Niederlage gegen den FC Erzgebirge Aue zu sehen bekamen, war der Blick von der Seitenlinie des Rasens aus 
mit einem großen Erlebnis verbunden.

Wie kann man gewinnen?
Fortuna Düsseldorf und sein Partner
Hochkönig verlosen auch zum er-
sten Heimspiel der neuen Saison 
wieder 2 x 2 Plätze auf der „Hoch-
könig-Fanbank“. Diese steht bei den 
Heimspielen der Rot-Weißen in der 
ESPRIT arena unweit der Seitenlinie. 
Man ist also noch näher am Spiel-
geschehen, als man dies auf den 
Tribünen schon ist. Das Einzige, was 
zu tun ist, um auch mal mit einer Be-
gleitperson direkt am Spielfeldrand 
Platz zu nehmen, ist die richtige 
Antwort auf eine Gewinnspielfrage 
auf www.hochkoenig.at/fanbank 
zu geben und mit ein bisschen Glück 
ausgelost zu werden.

Viel Erfolg dabei!

In Zusammenarbeit mit:

Fans grüßen aus der ganzen Welt
 Herbert Gerlach und seine Familie ge-

nießen den Urlaub in Tunesien, fernab des 
stressigen Alltags. Doch wenn die Fortuna 
im Einsatz ist, sind eben doch alle Gedanken 
in der Heimat. Das Flagge-Zeigen hat sich 
derweil gelohnt: Die Rot-Weißen gewan-
nen an jenem Tag 4:1 in Darmstadt.

 Paulina und Elisa Schäfer aus Angermund 
genießen die herrliche Sonne und die wunder-
bare Aussicht in Kapstadt. Mit von der Partie na-
türlich auch die Fortuna – und das gleich doppelt: 
Zum einen im Herzen, zum anderen auf dem Kopf.

 Ralfs Nummer Eins ist und bleibt die Fortuna – selbst vor dem altehrwürdigen Stadion von CA River 
Plate, Argentiniens Fußballrekordmeister. In dem Stadion sind schon Fußballgrößen wie Alfredo Di Stéfano, 
Hernán Crespo und Javier Mascherano aufgelaufen. Ralf Dammbrück denkt derweil nur an seine Fortuna.



Wir sorgen
für Bewegung!

Ständig über 500 Fahrzeuge sofort verfügbar.

Neuwagen zu 
Outletpreisen!

AUTOZENTRUM
Ihr Partner in Düsseldorf,
Monheim, Remscheid,
Kaarst, Witten und
HeiligenhausJosten

www.auto-josten.de
0211-5502190

JETZT AUCH AM
FLINGER BROICH
DIE HEIMAT
DER FORTUNA

Herzogstraße 75- 77, 40215 Düsseldorf · Ronsdorfer Str. 4-8, 40233 Düsseldorf

Lindner Hotels & Resorts freut sich als 
Düsseldorfer Unternehmen die Fortuna 
als teamPARTNER zu unterstützen!

Schlüsselfeld/Steigerwald

Hamburg Frankfurt

FASZINIEREND VIELFÄLTIG!

Vielfalt ist nur eine unserer 
Stärken. Sportlich rasant, 
total entspannt oder herr-
lich aufregend sind die Frei-
zeitmöglichkeiten in den 
Lindner Hotels & Resorts.

Ob traumhafte Golfplätze, 
zauberhafte Schneegebiete, 
charmante Sonnenstrände, 
extravagante Wellness- 
bereiche oder aufregende 
Innenstädte – wir machen 
Ihre Freizeit zum Genuss!

AZ_Fortuna_Team_Partner_SpVgg_Greuther_Fürth.indd   1 10.11.2014   14:55:59



FORTUNA AKTUELL68

QUIZ

 Teilnahmeberechtigung
Teilnahmeberechtigt sind Personen mit 
Wohnsitz in Deutschland, Österreich oder 
der Schweiz, die bei der Teilnahme minde-
stens 18 Jahre alt sind. 

 Teilnahme
Durch die Einsendung des richtigen Lö-
sungswortes an medien@f95.de erfolgt die 
Teilnahme am Gewinnspiel. Die Teilnahme am 
Gewinnspiel setzt dabei neben der Annahme 
dieser Teilnahmebedingungen voraus, dass 
der Teilnehmer volljährig ist. Zudem muss 
der Name des Teilnehmers eindeutig zuzu-
ordnen sein. Die Teilnahme am Gewinnspiel 
beinhaltet im Gewinnfall das Einverständnis 
zur Nennung Namens auf de vereinseigenen 
Medien von Fortuna Düsseldorf.

 Gewinn
Zu gewinnen gibt es 2 VIP-Tickets für das 
kommende Heimspiel am Fr., 06.03.2015 
gegen den VfL Bochum. Der Gewinn kann 
nicht in bar ausgezahlt werden und ist vom 
Umtausch ausgeschlossen. Der Gewinn kann 
nicht auf Dritte übertragen werden. Weiter-
hin dürfen die Karten nicht weiter veräußert 
werden.

 Gewinnermittlung
Unter allen Einsedungen des richtigen Lö-
sungswortes, die bis zum kommenden 
Mittwoch an  medien@f95.de gesendet 
werden, wird der Gewinner ausgelost und 
kontaktiert. Sollte der Gewinner nicht auf die 
Gewinnmitteilung reagieren, wird ein neuer 
Gewinner ermittelt.

 Haftungsausschluss
Der Veranstalter haftet in keiner Form für 
mittelbare oder unmittelbare Schäden, die 
sich aus der Teilnahme an der Aktion oder 
der Nichterreichbarkeit des Internet-Ser-
vers ergeben, es sei denn, diese sind auf 
grob fahrlässiges oder vorsätzliches Han-
deln zurückzuführen, welches von der Ver-
anstalterin zu vertreten ist.

 Datenschutz
Soweit im Rahmen der Aktion personen-
bezogene Daten von Teilnehmern erfasst 
werden, werden diese vom Veranstalter 
ausschließlich zum Zwecke der Durchfüh-
rung der Aktion erhoben, verarbeitet und 
genutzt und können dauerhaft auf den ver-
einseigenen Medien von Fortuna Düsseldorf 
Facebook veröffentlicht werden.

 Ausschluss des Rechtsweges
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

 Sonstiges
Sollten einzelne Bestimmungen dieser Teil-
nahmebedingungen unwirksam sein oder 
werden, so wird dadurch die Rechtswirk-
samkeit der übrigen Teilnahmebedingungen 
nicht berührt. An ihre Stelle tritt eine an-
gemessene Regelung, die dem Zweck der 
unwirksamen Bestimmungen am ehesten 
entspricht.

Einsendeschluss ist Mittwoch,
der 25.02.2015, 15 Uhr
Eine Teilnahme am Gewinnspiel ist aus-
schließlich zu den hier aufgeführten Be-
dingungen möglich. Mit der Teilnahme am 
Gewinnspiel erkennt der Teilnehmer diese 
Teilnahmebedingungen ausdrücklich an.

 Die Lösung im letzten Heft (# 836) lautete: ERZGEBIRGE. Gewinner: Marcel Kübarth

 Die Lösung lautet:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

FORTUNA-QUIZ

Gewinnen Sie zwei VIP-Karten für das
nächste Heimspiel gegen den VfL Bochum

„Kabinenpartner“ Right Guard und Fortuna Düsseldorf
verlosen gemeinsam zwei VIP-Tickets

am Freitag, 06. März 2015, 18:30 Uhr

 Frage 1: Zum wievielten Mal tref-
fen die Fortunen in der Zweiten Liga auf 
Nürnberg?
N) 32
E) 4
F) 6

 Frage 6: Welcher Spieler des 1. FC 
Nürnberg hat in der laufenden Saison die 
meisten Spielminuten auf dem Buckel?
J) Jan Polak
C) Alessandro Schöpf
E) Robert Koch

 Frage 2: Wie oft durften sich die 
Rot-Weißen schon über einen Heimsieg in 
einem Pflichtspiel gegen die Nürnberger 
freuen?
O) 7
W) 5
E) 9

 Frage 7: Welcher Fortune zeigte sich 
in der ESPRIT arena bislang am torge-
fährlichsten?
H) Charlison Benschop
I) Joel Pohjanpalo
L) Michael Liendl

 Frage 3: Wer schoss das zweite Tor 
für die Fortunen im Hinspiel gegen die 
„Clubberer“?
R) Sergio da Silva Pinto
L) Michael Liendl
I) Erwin Hoffer

 Frage 9: In welcher dieser Statistiken 
stehen die Fortuna und der 1. FC Nürnberg 
in den Top Fünf der Liga?
S) Meiste Mitglieder
B) Wenigsten Gegentore
E) Meisten Fouls

 Frage 5: Wer ist Nürnbergs Topvorla-
gengeber?
P) Jakub Sylvestr
S) Niclas Füllkrug
G) Alessandro Schöpf

 Frage 10: Wann wurde der 1. FC 
Nürnberg gegründet?
E) 1910
F) 1909
S) 1900

 Frage 8: Wie viele Gegentore musste 
Michael Rensing in der ESPRIT arena in 
der laufenden Saison hinnehmen?

U) 11
B) 2
L) 14

 Frage 4: Welches Mitglied des 
Düsseldorfer Trainerstabs feiert in der 
nächsten Woche seinen Geburtstag?

O) Simon Jentzsch	        N) Oliver Reck
                          B) Axel Dörrfuß



Gratis 
Trikot*
G
Tr

Hol Dir jetzt das unschlagbare Bundesliga-Angebot.

 im Fanshop      sky.de/fortuna

Alle Bundesliga-Spiele der 
Fortuna live für nur € 16,99 mtl.*

Freu Dich auf die Fußball-Bundesliga für nur € 16,99 mtl.* im 24-Monats-Abo, 
danach € 35,99 mtl. – auf Wunsch mit Deinem Fortuna-Receiver.

*Angebot gilt bei Buchung von Sky Welt und dem Fußball-Bundesliga-Paket mit einer Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 23 Monaten) für mtl. € 16,99 
zzgl. einer einmaligen Aktivierungsgebühr i. H. v. € 49 und € 12,90 Logistikpauschale. Eine Anpassung bestehender Sky Abonnements auf dieses Angebot ist nicht möglich. Verlängerung: Wenn das 
Sky Abonnement nicht fristgerecht 2 Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit gekündigt wird, verlängert es sich um weitere 12 Monate zu mtl. € 35,99 (Sky Welt + Fußball-Bundesliga-Paket). Sky Go: Mit 
Sky Go können Kunden mit bestehendem Sky Abonnement einzelne Inhalte des Abonnements über Web, iPad und iPhone ab iOS 6.0 sowie ausgewählte Android-Geräte und Betriebssysteme empfan-
gen. Die sichtbaren Inhalte richten sich nach den abonnierten Paketen und der Verfügbarkeit auf dem Gerät. Für Tablet/Smartphone ist WiFi oder 3G erforderlich. Weitere Infos: skygo.de/faq. Empfang 
nur in Deutschland und Österreich. Receiver: Zu diesem Abonnement stellt Sky einen Sky HD-Receiver während der gesamten Laufzeit leihweise zur Verfügung. Die einmalige Servicepauschale i. H. v. 
€ 99 entfällt. Alternativ kann der Sky+ HD-Festplattenreceiver gegen eine einmalige Servicepauschale i. H. v. € 99 (statt € 169) zur Verfügung gestellt werden. Die einmalige Servicepauschale für die 
Fanreceiver im Vereins-Design beträgt € 29. Trikot: Bei Abschluss im Fanshop oder online gibt es zum Abonnement ein original Fußball-Bundesliga-Trikot gratis dazu. Nur solange der Vorrat reicht. 
Umtausch und Barauszahlung ausgeschlossen. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig bis 31.3.2015. Stand: Januar 2015. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & 
Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring. Foto: © imago/mika.

   Alle 612 Spiele der Bundesliga und der 2. Bundesliga live – einzeln und in der Konferenz

    Exklusive Interviews, Hintergrundberichte, Expertenanalysen, Zusammenfassungen und 
Wiederholungen aller Spiele in voller Länge

 Inklusive HD-Leihreceiver und Gratis Trikot*
  Auch unterwegs kein Live-Spiel mehr verpassen. Mit Sky Go* – Deutschlands bestem 
Online-Fernsehen, jetzt auch für Android*

Abbild
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 1. Spieltag, 01.08.2014 - 04.08.2014
20:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Eintr. Braunschweig	 2:2 (1:0)
13:00	 RB Leipzig	 :VfR Aalen	 0:0 (0:0)
15:30	 FC St. Pauli	 :	 FC Ingolstadt 04	 1:1 (0:1)
 	 VfL Bochum	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:1 (1:1)
13:30	 1. FC Heidenheim	 :	 FSV Frankfurt	 2:1 (1:1)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Erzgebirge Aue	 1:0 (0:0)
 	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Union Berlin	 0:0 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 SV Sandhausen	 1:0 (1:0)
20:15	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1860 München	 3:2 (0:2)

 10. Spieltag, 17.10.2014 - 20.10.2014
18:30	 VfL Bochum	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (0:1) 
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (0:0) 
20:30	 1. FC Nürnberg	 :	 RB Leipzig	 1:0 (0:0) 
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 SpVgg Greuther Fürth	2:2 (0:0) 
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SV Sandhausen	 3:1 (0:1) 
13:30	 Karlsruher SC	 :	 VfR Aalen	 0:0 (0:0) 
 	 FSV Frankfurt	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1) 
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1860 München	 4:1 (3:0) 
20:15	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC St. Pauli	 1:0 (1:0)

 18. Spieltag, 16.12.2014 - 17.12.2014
17:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 Fortuna Düsseldorf	 2:1 (0:0)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfL Bochum	 0:0 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Karlsruher SC	 2:0 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Heidenheim	 2:0 (1:0)
17:30	 1860 München	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (1:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 FC St. Pauli	 2:1 (1:0)
 	 VfR Aalen	 :	 RB Leipzig	 0:0 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 SV Darmstadt 98	 1:2 (0:1)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Nürnberg	 0:1 (0:0) 

 26. Spieltag, 20.03.2015 - 23.03.2015
18:30	 1860 München	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)
13:30	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-) 

 2. Spieltag, 08.08.2014 - 11.08.2014
18:30	 VfR Aalen	 :	 FC St. Pauli	 2:0 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Karlsruher SC	 2:3 (2:3)
20:30	 1. FC Union Berlin	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (0:1)
15:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Heidenheim	 3:0 (1:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 VfL Bochum	 1:5 (1:3)
13:30	 FC Ingolstadt 04	 :	 SV Darmstadt 98	 2:2 (1:1)
15:30	 1860 München	 :	 RB Leipzig	 0:3 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (0:0)
20:15	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Nürnberg	 5:1 (2:1)

 11. Spieltag, 24.10.2014 - 27.10.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FSV Frankfurt	 2:5 (2:3)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Union Berlin	 1:2 (1:0)
 	 RB Leipzig	 :	 VfL Bochum	 2:0 (2:0)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (0:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 Karlsruher SC	 0:4 (0:2)
13:30	 1860 München	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:2 (1:1)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Heidenheim	 1:0 (1:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (0:0)
20:15	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Nürnberg	 3:0 (1:0) 

 19. Spieltag, 19.12.2014 - 22.12.2014
18:30	 Karlsruher SC	 :	 FSV Frankfurt	 4:1 (2:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Union Berlin	 1:0 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Eintr. Braunschweig	 0:1 (0:0)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	0:0 (0:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 VfR Aalen	 3:1 (1:0)
13:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SV Sandhausen	 1:0 (0:0)
 	 VfL Bochum	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (0:1)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 FC Ingolstadt 04	 2:2 (1:2)
20:15	 RB Leipzig	 :	 1860 München	 1:1 (1:0) 

 27. Spieltag, 04.04.2015 - 06.04.2015
13:00	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
13:30	 1860 München	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
20:15	 FC St. Pauli	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-) 

 3. Spieltag, 22.08.2014 - 25.08.2014
18:30	 FC St. Pauli	 :	 SV Sandhausen	 2:1 (1:1)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1860 München	 2:2 (0:1)
 	 RB Leipzig	 :	 Erzgebirge Aue	 1:0 (1:0)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 FSV Frankfurt	 0:1 (0:1)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Karlsruher SC	 0:2 (0:1)
13:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Eintr. Braunschweig	 2:1 (1:1)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 SpVgg Greuther Fürth	2:0 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 VfR Aalen	 2:0 (0:0)
20:15	 VfL Bochum	 :	 1. FC Union Berlin	 1:1 (0:0)

 12. Spieltag, 31.10.2014 - 03.11.2014
18:30	 Karlsruher SC	 :	 SV Sandhausen	 1:1 (0:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:0 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 0:1 (0:1)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 FC St. Pauli	 2:2 (1:1)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (1:1)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 VfR Aalen	 2:1 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (1:0)
 	 VfL Bochum	 :	 1860 München	 0:3 (0:0)
20:15	 RB Leipzig	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:0 (0:0) 

 20. Spieltag, 06.02.2015 - 09.02.2015
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1)
 	 VfR Aalen	 :	 SV Darmstadt 98	 0:0 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 RB Leipzig	 2:0 (1:0)
13:00	 1. FC Union Berlin	 :	 VfL Bochum	 2:1 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 FC St. Pauli	 0:0 (0:0)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:2 (0:1)
 	 Karlsruher SC	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (0:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (1:1)
20:15	 1860 München	 :	 1. FC Heidenheim	 1:2 (1:0) 

 28. Spieltag, 10.04.2015 - 13.04.2015
18:30	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
13:30	 1. FC Union Berlin	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
20:15	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-) 

 4. Spieltag, 29.08.2014 - 01.09.2014
18:30	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Nürnberg	 0:4 (0:2)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Kaiserslautern	 2:2 (0:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 RB Leipzig	 0:0 (0:0)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (0:1)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:3 (0:2)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 VfL Bochum	 1:2 (1:1)
 	 1860 München	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:3 (0:1)
20:15	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC St. Pauli	 3:0 (2:0)

 13. Spieltag, 07.11.2014 - 10.11.2014
18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 VfL Bochum	 2:2 (0:1)
 	 VfR Aalen	 :	 FSV Frankfurt	 0:1 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (1:1)
13:00	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Heidenheim	 0:3 (0:2)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 RB Leipzig	 1:0 (1:0)
13:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Karlsruher SC	 0:3 (0:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Union Berlin	 3:3 (2:2)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:2 (1:1)
20:15	 1860 München	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:1 (0:1) 

 21. Spieltag, 13.02.2015 - 16.02.2015
18:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Erzgebirge Aue	 2:3 (1:3)
 	 VfL Bochum	 :	 Eintr. Braunschweig	 3:2 (2:1)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Karlsruher SC	 0:1 (0:1)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 VfR Aalen	 1:0 (1:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 SV Sandhausen	 1:3 (0:2)
13:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Union Berlin	 3:1 (1:1)
 	 RB Leipzig	 :	 FSV Frankfurt	 0:1 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1860 München	 1:1 (0:1)
20:15	 FC St. Pauli	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 0:1 (0:1) 

 29. Spieltag, 19.04.2015*
	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)

 5. Spieltag, 12.09.2014 - 15.09.2014
18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FSV Frankfurt	 1:0 (1:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 VfR Aalen	 4:1 (1:0)
 	 VfL Bochum	 :	 Karlsruher SC	 1:1 (0:1)
13:00	 RB Leipzig	 :	 Eintr. Braunschweig	 3:1 (2:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Erzgebirge Aue	 2:0 (1:0)
13:30	 FC St. Pauli	 :	 1860 München	 1:2 (1:2)
 	 SV Sandhausen	 :	 SpVgg Greuther Fürth	1:0 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Union Berlin	 3:1 (0:0)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:2 (0:1)

 14. Spieltag, 21.11.2014 - 24.11.2014
18:30	 VfL Bochum	 :	 VfR Aalen	 4:0 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SV Sandhausen	 3:0 (1:0)
20:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SV Darmstadt 98	 0:0 (0:0)
13:00	 1. FC Union Berlin	 :	 1860 München	 1:4 (0:2)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Eintr. Braunschweig	 0:3 (0:2)
13:30	 1. FC Nürnberg	 :	 FC Ingolstadt 04	 2:1 (2:0)
 	 Karlsruher SC	 :	 Erzgebirge Aue	 1:0 (0:0)
 	 RB Leipzig	 :	 FC St. Pauli	 4:1 (2:0)
20:15	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SpVgg Greuther Fürth	3:3 (1:1)

 22. Spieltag, 20.02.2015 - 23.02.2015
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
13:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
20:15	 Eintr. Braunschweig	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-) 

 30. Spieltag, 26.04.2015*	
	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)	
	 Eintr. Braunschweig	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)	
	 Karlsruher SC	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 -:- (-:-)	
	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1860 München	 -:- (-:-)	
	 1. FC Union Berlin	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)	
	 FSV Frankfurt	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)	
	 VfL Bochum	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)	
	 1. FC Heidenheim	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)	
	 RB Leipzig	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)	

 6. Spieltag, 19.09.2014 - 21.09.2014
18:30	 Eintr. Braunschweig	 : SV Darmstadt 98	 2:0 (1:0)
 	 VfR Aalen	 :	 SV Sandhausen	 0:1 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 FC St. Pauli	 3:0 (1:0)
13:00	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Kaiserslautern	 2:1 (0:1)
 	 1860 München	 :	 FC Ingolstadt 04	 1:1 (1:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 VfL Bochum	 1:5 (1:1)
13:30	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Nürnberg	 3:0 (3:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Heidenheim	 3:2 (2:1)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 RB Leipzig	 2:1 (0:0)

 15. Spieltag, 28.11.2014 - 01.12.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Heidenheim	 0:0 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Union Berlin	 1:2 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Karlsruher SC	 0:0 (0:0)
13:00	 FC Ingolstadt 04	 :	 VfL Bochum	 3:0 (1:0)
 	 VfR Aalen	 :	 Fortuna Düsseldorf	 2:0 (1:0)
13:30	 1860 München	 :	 FSV Frankfurt	 0:2 (0:1)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:3 (0:2)
 	 SV Sandhausen	 :	 RB Leipzig	 0:0 (0:0)
20:15	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Nürnberg	 1:0 (1:0) 

 23. Spieltag, 27.02.2015 - 02.03.2015
 18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
13:30	 FC St. Pauli	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
20:15	 FC Ingolstadt 04	 :	 1860 München	 -:- (-:-) 

 31. Spieltag, 03.05.2015*
	 Eintr. Braunschweig	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)

 7. Spieltag, 23.09.2014 - 25.09.2014
17:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfR Aalen	 1:1 (0:1)
 	 FC St. Pauli	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:0 (1:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (1:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 1860 München	 1:0 (0:0)
17:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Union Berlin	 1:0 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Nürnberg	 3:0 (2:0)
 	 RB Leipzig	 :	 Karlsruher SC	 3:1 (1:1)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 FSV Frankfurt	 4:0 (3:0)
20:15	 VfL Bochum	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (1:0)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)

 16. Spieltag, 05.12.2014 - 08.12.2014
18:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SV Sandhausen	 1:3 (1:1)
 	 VfL Bochum	 :	 FC St. Pauli	 3:3 (1:2)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 VfR Aalen	 0:1 (0:0)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Erzgebirge Aue	 3:0 (3:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 SpVgg Greuther Fürth	0:0 (0:0)
13:30	 Karlsruher SC	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:0 (1:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 FSV Frankfurt	 2:1 (0:0)
 	 RB Leipzig	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 1860 München	 2:1 (2:1) 

 24. Spieltag, 06.03.2015 - 09.03.2015
18:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
13:30	 1860 München	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)
20:15	 Karlsruher SC	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-) 

 32. Spieltag, 10.05.2015*		
	 1. FC Nürnberg	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)

 8. Spieltag, 26.09.2014 - 29.09.2014
18:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 SV Sandhausen	 2:1 (1:0)
 	 1860 München	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 2:0 (1:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 VfR Aalen	 1:0 (0:0)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (0:0)
13:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 RB Leipzig	 2:2 (0:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 FC St. Pauli	 3:3 (1:2)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 VfL Bochum	 5:0 (4:0)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Kaiserslautern	 3:2 (2:0) 

 17. Spieltag, 12.12.2014 - 14.12.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 RB Leipzig	 0:1 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 VfL Bochum	 0:0 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (1:0)
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Union Berlin	 1:1 (1:1)
 	 1860 München	 :	 Karlsruher SC	 2:3 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:2 (0:1)
13:30	 FC St. Pauli	 :	 SV Darmstadt 98	 0:1 (0:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Kaiserslautern	 2:0 (0:0)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Nürnberg	 1:2 (0:1) 

 25. Spieltag, 13.03.2015 - 16.03.2015
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1860 München	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
13:30	 FC Ingolstadt 04	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
20:15	 RB Leipzig	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-) 

 33. Spieltag, 17.05.2015
15:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)

 9. Spieltag, 03.10.2014 - 06.10.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Erzgebirge Aue	 2:0 (2:0)
 	 VfR Aalen	 :	 1860 München	 2:0 (0:0)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Nürnberg	 1:1 (1:0)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Karlsruher SC	 2:0 (2:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Union Berlin	 3:0 (1:0)
13:30	 FC Ingolstadt 04	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:0 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 FSV Frankfurt	 0:3 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:4 (0:2)
20:15	 RB Leipzig	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (1:1) 

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:  Sonntag, 17.08.2014, 16 Uhr
Kickers Würzburg	 : Fortuna Düsseldorf	3:2 n.V. (1:0)

2. Hauptrunde: 	 28./29. Oktober 2014	  

Achtelfinale: 	 3./4. März 2015	  

Viertelfinale: 	 7./8. April 2015	  

Halbfinale: 	 28./29. April 2015	  

Finale in Berlin: 	 30. Mai 2015

 *	Dieser Spieltag ist noch nicht	   	
		  fix terminiert.

 	 Hinweis: Die exakten Termine werden 	
		  immer erst einige Wochen vor den 		
		  Spielen bekannt gegeben. Zudem kann
 		  es aufgrund aktueller Ereignisse zu 	
		  Terminänderungen kommen.

 34. Spieltag, 24.05.2014
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
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